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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 492
(zu Drs. 18/250)

03. 07. 12

Mitteilung des Senats vom 3. Juli 2012

Betreuung unter dreijähriger Kinder im Land Bremen: Entwicklung, Stand und Aus-
bauplanung

Die Fraktion DIE LINKE hat unter Drucksache 18/250 eine Große Anfrage zu obigem
Thema an den Senat gerichtet.

Der Senat beantwortet die vorgenannte Große Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung

Da dem Senat ein Teil der nachgefragten Daten in der vielfach gewünschten diffe-
renzierten Form nicht vorliegen oder der Aufwand zur Aufschlüsselung unverhält-
nismäßig hoch gewesen wäre, werden einige Fragen in größeren Mengengerüsten
oder pauschal beantwortet.

I. Stand und Planung des U3-Ausbaus

1. Wie viele U3-Plätze bestanden vor 2007 im Land Bremen, und wie viele wurden
im Rahmen des Ausbaus seit 2007 bereits geschaffen (bitte aufgeschlüsselt für
die Freie Hansestadt Bremen [FHB, Zuständigkeitsbereich des Landesjugend-
amts], die Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven [Zuständigkeitsbereich
der kommunalen Jugendämter], Stadt- und Ortsteilen, Jahr, institutioneller Kin-
dertagesbetreuung und ihren Trägern [städtische Einrichtung, konfessioneller
Träger, Träger der freien Wohlfahrtspflege, privat-gewerblicher Träger, gemein-
nütziger Elternverein] sowie Kindertagespflege)?

a) Halbtags (maximal 5 Stunden/Tag, bitte nach Stundenumfang aufschlüs-
seln)?

b) Zwischen 5 und 7 Stunden/Tag (bitte nach Stundenumfang aufschlüsseln)?

c) Ganztags (mindestens 7 Stunden/Tag, bitte nach Stundenumfang aufschlüs-
seln)?

d) Mit Randbetreuung (früh oder/und spät)?

e) Insgesamt?

In der Stadtgemeinde Bremen gab es Anfang 2007 für unter dreijährige Kinder
68 Plätze in der Tagespflege und 1 547 Platzangebote in Tagesbetreuungsein-
richtungen. Anfang 2012 gab es 617 Plätze in der Tagespflege und 2 655 Plätze
in den Einrichtungen.

In der Stadt Bremerhaven bestanden in Kindertageseinrichtungen vor 2007 (Stich-
tag 31. Dezember 2006) 119 Plätze für unter dreijährige Kinder. Am 1. März
2012 wurden für 427 unter dreijährige Kinder Plätze vorgehalten. In der Tages-
pflege wurden vor 2007 17 unter dreijährige Kinder, am 1. März 2012 33 unter
dreijährige Kinder betreut.

2. Wie viele der Ganztagsplätze wurden seit 2007 zwischen mehreren Kindern auf-
geteilt (bitte aufgeschlüsselt für die FHB, Stadtgemeinden, Stadt- und Ortsteilen,
Jahr, institutioneller Kindertagesbetreuung und ihren Trägern sowie Kindertages-
pflege)?

Die Aufteilung von Ganztagsplätzen ist in den Einrichtungen der Kindertages-
betreuung in den Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven keine Praxis.
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e)
In

sg
esam

t?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 fü

h
rte d

ie erste S
tu

fe d
es B

ed
arfserm

ittlu
n

g
s-

verfah
ren

s lau
t V

orlag
e d

es Ju
g

en
d

h
ilfeau

ssch
u

sses am
 29. Ju

n
i 2012 zu

 fol-
g

en
d

en
 E

rg
eb

n
issen

:

A
n

zah
l d

er A
n

m
eld

u
n

g
en

(in
k

lu
sive Tag

esp
fleg

e u
n

d
 h

in
ein

w
ach

sen
d

er Jah
rg

an
g

)
7 144

D
op

p
elm

eld
u

n
g

en
- 1 289

A
n

m
eld

u
n

g
en

 b
erein

ig
t

5 855

K
in

d
erg

arten
k

in
d

er au
f P

lätzen
 fü

r u
n

ter d
reijäh

rig
e K

in
d

er
- 223

B
ed

arf fü
r u

n
ter d

reijäh
rig

e K
in

d
er

5 632

G
ep

lan
tes P

latzan
g

eb
ot m

it sozialp
äd

ag
og

isch
en

 S
p

ielk
reisen

- 5 503

N
och

 zu
 p

lan
en

d
e P

lätze
129

G
ep

lan
tes P

latzan
g

eb
ot oh

n
e sozialp

äd
ag

og
isch

e S
p

ielk
reise

- 4 928

N
och

 zu
 p

lan
en

d
e P

lätze in
sg

esam
t

704
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Z
u

r E
rfü

llu
n

g
 d

es R
ech

tsan
sp

ru
ch

s ab
 d

em
 1. A

u
g

u
st 2013 ist au

f d
er B

asis d
er

ersten
 S

tu
fe d

es B
ed

arfserm
ittlu

n
g

sverfah
ren

s d
avon

 au
szu

g
eh

en
, d

ass in
 d

er
S

tad
tg

em
ein

d
e B

rem
en

 b
is zu

m
 1. A

u
g

u
st 2013 n

och
 ca. 704 P

lätze g
esch

affen
w

erd
en

 m
ü

ssen
. D

am
it w

ü
rd

e ein
e V

ersorg
u

n
g

sq
u

ote von
 ru

n
d

 45 %
 erreich

t
w

erd
en

.

D
ie g

ew
ü

n
sch

ten
 B

etreu
u

n
g

szeiten
 sin

d
 G

eg
en

stan
d

 d
er lau

fen
d

en
 E

ltern
-

b
efrag

u
n

g
 d

u
rch

 forsa. D
ie U

m
frag

e ist n
och

 n
ich

t ab
g

esch
lossen

. A
u

sw
ertu

n
g

s-
erg

eb
n

isse w
erd

en
 fü

r A
u

g
u

st 2012 erw
artet.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 w
u

rd
e ein

e E
ltern

b
efrag

u
n

g
 im

 F
rü

h
jah

r
2012 d

u
rch

g
efü

h
rt. D

eren
 E

rg
eb

n
isse w

erd
en

 fü
r E

n
d

e A
u

g
u

st 2012 erw
artet.

9.
W

ie vielen
 E

ltern
, d

ie K
in

d
er u

n
ter d

rei Jah
ren

 in
 K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

sein
-

rich
tu

n
g

en
 od

er in
 d

er Tag
esp

fleg
e an

g
em

eld
et h

ab
en

, w
u

rd
en

 seit 2007 p
ro

Jah
r A

b
sag

en
 erteilt?

D
a es in

 d
en

 zu
rü

ck
lieg

en
d

en
 Jah

ren
 k

ein
e A

rch
ivieru

n
g

 d
er A

n
m

eld
ezah

len
g

ab
, lieg

en
 d

em
 S

en
at k

ein
e en

tsp
rech

en
d

en
 D

aten
 vor.

10.
W

ie viele d
er seit 2007 g

esch
affen

en
 in

stitu
tion

ellen
 U

3-P
lätze en

tstan
d

en
 d

u
rch

d
ie N

eu
ein

rich
tu

n
g

 von
 K

rip
p

en
g

ru
p

p
en

 (von
 0 b

is 3 Jah
re) (b

itte au
fsch

lü
sseln

n
ach

 F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

, S
tad

t- u
n

d
 O

rtsteilen
, Träg

er, Jah
r u

n
d

 A
lter)?

a)
In

 b
esteh

en
d

en
 E

in
rich

tu
n

g
en

,

b
)

in
 N

eu
b

au
ten

?

In
  d

er  S
tad

tg
em

ein
d

e  B
rem

en
  en

tstan
d

en
  im

  B
erich

tszeitrau
m

  148  K
rip

p
en

-
p

lätze in
 N

eu
b

au
ten

, 1
133 P

lätze en
tstan

d
en

 d
u

rch
 U

m
- u

n
d

 E
rw

eiteru
n

g
sb

au
-

ten
 d

er vorh
an

d
en

en
 E

in
rich

tu
n

g
en

 od
er an

d
erer G

eb
äu

d
e.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 en
tstan

d
en

 30 P
lätze in

 N
eu

b
au

ten
, 278

P
lätze w

u
rd

en
 in

 b
esteh

en
d

en
 G

eb
äu

d
en

 g
esch

affen
.

11.
W

ie viele d
er seit 2007 g

esch
affen

en
 U

3-P
lätze en

tstan
d

en
 d

u
rch

 d
ie N

eu
ein

-
rich

tu
n

g
 von

 altersg
em

isch
ten

 G
ru

p
p

en
 (0 b

is 6 Jah
re) (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

, S
tad

t- u
n

d
 O

rtsteilen
, Träg

ern
 u

n
d

 Jah
r)?

a)
In

 b
esteh

en
d

en
 E

in
rich

tu
n

g
en

,

b
)

in
 N

eu
b

au
ten

?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

u
rd

en
 165 P

lätze in
 alterserw

eiterten
 G

ru
p

p
en

g
esch

affen
.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 w
u

rd
en

 54 P
lätze in

 alterserw
eiterten

 G
ru

p
-

p
en

 in
 b

esteh
en

d
en

 G
eb

äu
d

en
 g

esch
affen

.

12.
W

ie viele U
3-P

lätze (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

) en
tstan

d
en

 seit
2007 d

u
rch

 U
m

w
an

d
lu

n
g

- od
er A

u
sw

eitu
n

g
sm

aßn
ah

m
en

 (b
itte au

fsch
lü

sseln
n

ach
 Jah

r, F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

, S
tad

t- u
n

d
 O

rtsteil)?

a)
D

u
rch

 G
ru

p
p

en
verg

rößeru
n

g
en

 (b
itte A

rt d
er G

ru
p

p
e, A

u
sg

an
g

s- u
n

d
 au

s-
g

ew
eitete G

ru
p

p
en

g
röße an

g
eb

en
)?

b
)

D
u

rch
 S

tu
n

d
en

au
fstock

u
n

g
 (b

itte A
u

sg
an

g
s- u

n
d

 au
fg

estock
ten

 S
tu

n
d

en
-

u
m

fan
g

 an
g

eb
en

)?

c)
D

u
rch

 „F
lexib

ilisieru
n

g
“ (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

 P
latzsh

arin
g

, tag
e- od

er
zeitw

eiser B
etreu

u
n

g
)?

d
)

D
u

rch
 d

ie A
u

fn
ah

m
e d

es h
in

ein
w

ach
sen

d
en

 Jah
rg

an
g

s in
 d

ie K
ita-G

ru
p

-
p

en
 (b

itte Q
u

artal d
es d

ritten
 G

eb
u

rtstag
s an

g
eb

en
)?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

erd
en

 d
ie K

in
d

er d
es h

in
ein

w
ach

sen
d

en
 Jah

r-
g

an
g

s in
 K

in
d

erg
arten

g
ru

p
p

en
 au

fg
en

om
m

en
, also solch

e K
in

d
er d

ie b
is zu

m
E

n
d

e d
es jew

eilig
en

 K
alen

d
erjah

res d
as d

ritte L
eb

en
sjah

r vollen
d

en
. D

as sin
d

je n
ach

 Jah
rg

an
g

sstärk
e zw

isch
en

 1 600 u
n

d
 1 700 K

in
d

er.

In
  d

er  S
tad

tg
em

ein
d

e  B
rem

erh
aven

  en
tstan

d
en

  zw
ei  P

lätze  d
u

rch
  P

latz-
sh

arin
g

, d
u

rch
 d

ie A
u

fn
ah

m
e d

es h
in

ein
w

ach
sen

d
en

 Jah
rg

an
g

s (viertes Q
u

ar-
tal) 40 P

lätze.
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13.
W

ie  g
roß  w

aren
  d

ie  K
rip

p
en

g
ru

p
p

en
  sow

ie  d
ie  altersg

em
isch

ten
  G

ru
p

p
en

 (0
b

is 6 Jah
re) in

 d
en

 b
eid

en
 S

tad
tg

em
ein

d
en

 seit 2007?

In
 K

rip
p

en
g

ru
p

p
en

 w
u

rd
en

 in
 d

er R
eg

el ach
t K

in
d

er, als A
u

sn
ah

m
e u

n
d

 b
ei

V
orlieg

en
 d

er en
tsp

rech
en

d
en

 räu
m

lich
en

 B
ed

in
g

u
n

g
en

 b
is zu

 zeh
n

 K
in

d
er b

e-
treu

t. In
 alterserw

eiterten
 G

ru
p

p
en

 w
u

rd
en

 fü
n

f K
in

d
er u

n
ter d

rei Jah
re u

n
d

zeh
n

 K
in

d
er ü

b
er d

rei Jah
re b

etreu
t.

14. W
ie viele E

ltern
 h

ab
en

 ih
re u

n
ter d

reijäh
rig

en
 K

in
d

er fü
r d

as k
om

m
en

d
e K

in
-

d
erg

arten
jah

r an
g

em
eld

et (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 S

tad
tg

em
ein

d
e, S

tad
tteil

sow
ie A

lter) fü
r

a)
h

alb
tag

s (m
axim

al 5 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

b
)

zw
isch

en
 5 u

n
d

 7 S
tu

n
d

en
/T

ag
 (b

itte n
ach

 S
tu

n
d

en
u

m
fan

g
 au

fsch
lü

sseln
)?

c)
g

an
ztag

s (m
in

d
esten

s 7 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

d
)

m
it R

an
d

b
etreu

u
n

g
 (frü

h
 od

er/u
n

d
 sp

ät)?

e)
in

sg
esam

t?

In
 d

en
 b

eid
en

 S
tad

tg
em

ein
d

en
 B

rem
en

 u
n

d
 B

rem
erh

aven
 w

u
rd

en
 d

ie K
in

d
er

ü
b

erw
ieg

en
d

 g
an

ztag
s an

g
em

eld
et.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

u
rd

en
 5 855 K

in
d

er an
g

em
eld

et.

In
 B

rem
erh

aven
 w

u
rd

en
 218 K

in
d

er an
g

em
eld

et.

15.
W

ie viele U
3-P

lätze sollen
 b

is 2015 n
eu

 g
esch

affen
 w

erd
en

 (b
itte au

fg
esch

lü
s-

selt n
ach

 F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

 u
n

d
 S

tad
tteilen

)?

a)
H

alb
tag

s (m
axim

al 5 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

b
)

Z
w

isch
en

 5 u
n

d
 7 S

tu
n

d
en

/Tag
 (b

itte n
ach

 S
tu

n
d

en
u

m
fan

g
 au

fsch
lü

sseln
)?

c)
G

an
ztag

s (m
in

d
esten

s 7 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

d
)

M
it R

an
d

b
etreu

u
n

g
 (frü

h
 od

er/u
n

d
 sp

ät)?

e)
In

sg
esam

t?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

ird
 en

tsp
rech

en
d

 d
em

 B
esch

lu
ss d

es Ju
g

en
d

-
h

ilfeau
ssch

u
sses vom

 29. N
ovem

b
er 2011 im

 d
ritten

 Q
u

artal 2012 ein
 K

on
zep

t
zu

r m
ittel- u

n
d

 lan
g

fristig
en

 W
eiteren

tw
ick

lu
n

g
 d

er A
n

g
eb

ote fü
r u

n
ter d

rei-
jäh

rig
e K

in
d

er vorg
eleg

t (verg
leich

e V
orlag

e „E
rm

ittlu
n

g
 d

es B
ed

arfs an
 A

n
g

e-
b

oten
 zu

r B
etreu

u
n

g
, B

ild
u

n
g

 u
n

d
 E

rzieh
u

n
g

 von
 K

in
d

ern
 u

n
ter d

rei Jah
ren

;
Ü

b
erp

rü
fu

n
g

 u
n

d
 A

n
p

assu
n

g
 d

er A
u

sb
au

p
lan

u
n

g
 zu

r S
ich

eru
n

g
 d

es R
ech

tsan
-

sp
ru

ch
s ab

 d
em

 1. A
u

g
u

st 2013“ zu
r S

itzu
n

g
 d

es Ju
g

en
d

h
ilfeau

ssch
u

sses am
29.Ju

n
i 2012).

In
  d

er  S
tad

tg
em

ein
d

e  B
rem

erh
aven

  sieh
t  d

ie  A
u

sb
au

p
lan

u
n

g
  400  P

lätze  b
is

2015 vor.

16.
W

ie viele U
3-P

lätze (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

) sollen
 b

is 2015
ü

b
er U

m
w

an
d

lu
n

g
- od

er A
u

sw
eitu

n
g

sm
aßn

ah
m

en
 g

esch
affen

 w
erd

en
 (b

itte au
f-

sch
lü

sseln
 n

ach
 Jah

r, F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

, S
tad

t- u
n

d
 O

rtsteilen
)

a)
d

u
rch

 G
ru

p
p

en
verg

rößeru
n

g
en

 (b
itte A

rt d
er G

ru
p

p
e, A

u
sg

an
g

s- u
n

d
 au

s-
g

ew
eitete G

ru
p

p
en

g
röße an

g
eb

en
)?

b
)

d
u

rch
 S

tu
n

d
en

au
fstock

u
n

g
 (b

itte A
u

sg
an

g
s- u

n
d

 au
fg

estock
ten

 S
tu

n
d

en
-

u
m

fan
g

 an
g

eb
en

)?

c)
d

u
rch

 „F
lexib

ilisieru
n

g
“ (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

 P
latzsh

arin
g

, tag
e- od

er
zeitw

eiser B
etreu

u
n

g
)?

d
)

d
u

rch
 d

ie A
u

fn
ah

m
e d

es h
in

ein
w

ach
sen

d
en

 Jah
rg

an
g

s in
 d

ie K
ita-G

ru
p

-
p

en
 (b

itte A
n

zah
l d

er K
in

d
er, Q

u
artal d

es d
ritten

 G
eb

u
rtstag

s an
g

eb
en

)?
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e)
d

u
rch

 H
erab

setzen
 d

es B
etreu

u
n

g
su

m
fan

g
s fü

r G
an

ztag
sp

lätze?

f)
d

u
rch

 V
erlag

eru
n

g
 d

er H
ortp

lätze an
 G

ru
n

d
sch

u
len

?

F
ü

r d
ie S

tad
tg

em
ein

d
e B

rem
en

 sin
d

 m
ög

lich
e V

erän
d

eru
n

g
en

, au
ch

 u
n

ter B
e-

rü
ck

sich
tig

u
n

g
 d

er b
ereits jetzt g

en
u

tzten
 M

aßn
ah

m
en

 w
ie F

lexib
ilisieru

n
g

, d
ie

A
u

fn
ah

m
e d

es h
in

ein
w

ach
sen

d
en

 Jah
rg

an
g

s u
n

d
 d

ie V
erlag

eru
n

g
 von

 H
ort-

p
lätzen

 an
 G

ru
n

d
sch

u
len

 zu
m

 jetzig
en

 Z
eitp

u
n

k
t n

ich
t d

arstellb
ar.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 sin
d

 k
ein

e d
er d

arg
estellten

 V
erän

d
eru

n
-

g
en

 vorg
eseh

en
.

17.
In

 w
elch

em
 U

m
fan

g
 sollen

 d
ie in

 F
rag

e 15 g
en

an
n

ten
 M

aßn
ah

m
en

 b
eg

leitet
w

erd
en

 d
u

rch

a)
b

au
lich

e  A
n

p
assu

n
g

  d
er  E

in
rich

tu
n

g
en

  an
  d

ie  B
ed

ü
rfn

isse  k
lein

erer  K
in

d
er

(w
en

n
 ja, b

itte fin
an

ziellen
 U

m
fan

g
 u

n
d

 A
rt d

er b
au

lich
en

 M
aßn

ah
m

e an
g

e-
b

en
)?

b
)

P
erson

alau
fstock

u
n

g
 (w

en
n

 ja, b
itte S

tellen
, V

ollzeitvolu
m

in
a sow

ie S
tellen

p
rofil

an
g

eb
en

)?

c)
F

ortb
ild

u
n

g
 d

es P
erson

als (w
en

n
 ja, b

itte S
tu

n
d

en
u

m
fan

g
 an

g
eb

en
)?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

u
rd

en
 fü

r 2012 u
n

d
 2013 n

otw
en

d
ig

e b
au

lich
e

A
n

p
assu

n
g

en
 m

it d
en

 Träg
ern

 ab
g

estim
m

t. D
ie in

 2012 u
n

d
 2013 erford

erlich
en

fin
an

ziellen
 R

essou
rcen

 sin
d

 ein
g

ep
lan

t. N
otw

en
d

ig
e P

erson
alau

fstock
u

n
g

en
w

erd
en

 in
 2012 u

n
d

 2013 en
tsp

rech
en

d
 d

en
 B

etreu
u

n
g

su
m

fän
g

en
 vorg

en
om

-
m

en
. D

ie F
ortb

ild
u

n
g

san
g

eb
ote d

er Träg
er u

n
d

 d
ie d

er S
en

atorin
 fü

r S
oziales,

K
in

d
er, Ju

g
en

d
 u

n
d

 F
rau

en
 w

erd
en

 au
fein

an
d

er ab
g

estim
m

t u
n

d
 d

en
 vorh

an
-

d
en

en
 B

ed
arfen

 in
 2012/2013 an

g
ep

asst.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 sin
d

 N
eu

b
au

m
aßn

ah
m

en
 g

ep
lan

t, d
a d

ie
K

ap
azitäten

 u
n

d
 M

ög
lich

k
eiten

 in
 d

en
 b

esteh
en

d
en

 E
in

rich
tu

n
g

en
 au

sg
esch

öp
ft

sin
d

. P
erson

alau
fstock

u
n

g
en

 sin
d

 ab
h

än
g

ig
 von

 d
en

 jew
eilig

en
 P

erson
alb

em
es-

su
n

g
en

 m
ög

lich
. E

in
 F

ortb
ild

u
n

g
sp

rojek
t ü

b
er m

eh
rere E

in
h

eiten
 b

is 2014 ist
vorg

eseh
en

.

18.
W

ie viele U
3-P

lätze m
ü

ssen
 n

och
 g

esch
affen

 w
erd

en
, u

m
 d

ie im
 K

iföG
 an

vi-
sierte Q

u
ote von

 35 %
 tatsäch

lich
 zu

 erreich
en

 (b
itte au

fg
esch

lü
sselt n

ach
 F

H
B

,
S

tad
tg

em
ein

d
en

 u
n

d
 S

tad
t- u

n
d

 O
rtsteilen

)?

a)
H

alb
tag

s (m
axim

al 5 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

b
)

Z
w

isch
en

 5 u
n

d
 7 S

tu
n

d
en

/Tag
 (b

itte n
ach

 S
tu

n
d

en
u

m
fan

g
 au

fsch
lü

sseln
)?

c)
G

an
ztag

s (m
in

d
esten

s 7 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

d
)

M
it R

an
d

b
etreu

u
n

g
 (frü

h
 od

er/u
n

d
 sp

ät)?

e)
In

sg
esam

t?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 m

ü
ssen

 zu
r E

rreich
u

n
g

 d
er 35-p

rozen
tig

en
 V

ersor-
g

u
n

g
sq

u
ote k

ein
e w

eiteren
 P

lätze g
esch

affen
 w

erd
en

. D
ie Q

u
ote w

ird
 zu

m
 B

e-
g

in
n

 d
es K

in
d

erg
arten

jah
res 2012/2013 erreich

t (verg
leich

e S
en

atsb
esch

lu
ss zu

m
A

u
sb

au
 u

n
d

 zu
r W

eiteren
tw

ick
lu

n
g

 d
er K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 in
 d

er S
tad

tg
e-

m
ein

d
e B

rem
en

 vom
 21. F

eb
ru

ar 2012).

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 m
ü

ssen
 n

och
 ca. 500 P

lätze g
esch

affen
 w

er-
d

en
.

19.
W

ie viele d
ieser zu

 sch
affen

d
en

 P
lätze sollen

 im
 B

ereich
 d

er K
in

d
ertag

esp
fleg

e
g

esch
affen

 w
erd

en
 (b

itte au
fg

esch
lü

sselt n
ach

 F
H

B
, S

tad
tg

em
ein

d
en

 u
n

d
 S

tad
t-

u
n

d
 O

rtsteilen
)?

a)
H

alb
tag

s (m
axim

al 5 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?

b
)

Z
w

isch
en

 5 u
n

d
 7 S

tu
n

d
en

/Tag
 (b

itte n
ach

 S
tu

n
d

en
u

m
fan

g
 au

fsch
lü

sseln
)?

c)
G

an
ztag

s (m
in

d
esten

s 7 S
tu

n
d

en
/Tag

, b
itte n

ach
 S

tu
n

d
en

u
m

fan
g

 au
fsch

lü
s-

seln
)?
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d
)

M
it R

an
d

b
etreu

u
n

g
 (frü

h
 od

er/u
n

d
 sp

ät)?

e)
In

sg
esam

t?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 sollen

 in
 2012 u

n
d

 2013 im
 B

ereich
 d

er K
in

d
er-

tag
esp

fleg
e 150 P

lätze g
esch

affen
 w

erd
en

. D
am

it k
an

n
 ein

e V
ersorg

u
n

g
sq

u
ote

von
 ru

n
d

 40 %
 erreich

t w
erd

en
 (verg

leich
e S

en
atsb

esch
lu

ss zu
m

 A
u

sb
au

 u
n

d
zu

r W
eiteren

tw
ick

lu
n

g
 d

er K
in

d
ertag

esb
etreu

u
n

g
 in

 d
er S

tad
tg

em
ein

d
e B

re-
m

en
 vom

 21. F
eb

ru
ar 2012 sow

ie V
orlag

e „E
rm

ittlu
n

g
 d

es B
ed

arfs an
 A

n
g

eb
o-

ten
 zu

r B
etreu

u
n

g
, B

ild
u

n
g

 u
n

d
 E

rzieh
u

n
g

 von
 K

in
d

ern
 u

n
ter d

rei Jah
ren

; Ü
b

er-
p

rü
fu

n
g

 u
n

d
 A

n
p

assu
n

g
 d

er A
u

sb
au

p
lan

u
n

g
 zu

r S
ich

eru
n

g
 d

es R
ech

tsan
sp

ru
ch

s
ab

 d
em

 1. A
u

g
u

st 2013“ zu
r S

itzu
n

g
 d

es Ju
g

en
d

h
ilfeau

ssch
u

sses am
 29. Ju

n
i

2012).

D
ie S

tad
tg

em
ein

d
e B

rem
erh

aven
 streb

t d
ie S

ch
affu

n
g

 von
 142 P

lätzen
 an

.

20.
S

ollen
 K

in
d

ertag
esp

fleg
ep

erson
en

 m
ittel- u

n
d

 lan
g

fristig
 an

 d
ie B

ed
arfsp

lan
u

n
g

allg
em

ein
 u

n
d

 in
 d

iesem
 U

m
fan

g
 an

g
esch

lossen
 b

leib
en

?

D
ie K

in
d

ertag
esp

fleg
e w

ird
 au

ch
 ü

b
er 2013 h

in
au

s ein
 w

ich
tig

er B
estan

d
teil d

es
F

örd
er- u

n
d

 B
etreu

u
n

g
san

g
eb

otes fü
r d

ie u
n

ter d
reijäh

rig
en

 K
in

d
er sein

.

21.
E

xistiert ein
e L

an
d

esverlau
fsp

lan
u

n
g

 g
em

äß S
G

B
 V

III § 24
a, m

it d
er d

er an
g

e-
streb

te A
u

sb
au

 b
is 2013 sich

erg
estellt w

erd
en

 k
an

n
? W

u
rd

e d
ie E

rreich
u

n
g

 d
er

A
u

sb
au

sch
ritte reg

elm
äßig

 ü
b

erp
rü

ft u
n

d
 d

arü
b

er b
erich

tet?

E
in

e „L
an

d
esverlau

fsp
lan

u
n

g
“ sieh

t § 24
a S

G
B

 V
III n

ich
t vor. D

ie S
tad

tg
em

ein
-

d
en

 B
rem

en
 u

n
d

 B
rem

erh
aven

 als Träg
er d

er öffen
tlich

en
 Ju

g
en

d
h

ilfe n
eh

m
en

ih
re P

flich
ten

 zu
r B

erich
terstattu

n
g

 u
n

d
 B

ed
arfserm

ittlu
n

g
 zu

m
 A

u
sb

au
 d

es F
ör-

d
eran

g
eb

otes fü
r K

in
d

er u
n

ter d
rei Jah

ren
 g

em
äß § 24

a A
b

satz 2 N
r.2 S

G
B

 V
III

reg
elm

äßig
 jäh

rlich
 u

n
d

 d
arü

b
er h

in
au

s im
 B

ed
arfsfall g

eg
en

ü
b

er d
en

 örtlich
zu

stän
d

ig
en

 G
rem

ien
 (städ

tisch
er Ju

g
en

d
h

ilfeau
ssch

u
ss, D

ep
u

tation
) w

ah
r.

22.
W

elch
e A

u
sw

irk
u

n
g

en
 au

f d
ie B

etreu
u

n
g

 von
 K

in
d

ern
 ü

b
er d

rei Jah
ren

 erg
e-

b
en

 sich
 d

u
rch

 d
en

 U
3-A

u
sb

au
 im

 H
in

b
lick

 au
f

a)
verfü

g
b

ares P
erson

al?

b
)

räu
m

lich
e K

ap
azitäten

 in
 d

en
 E

in
rich

tu
n

g
en

?

c)
B

etreu
u

n
g

 von
 K

in
d

ern
 ü

b
er d

rei Jah
ren

 (G
ru

p
p

en
g

rößen
, P

erson
alsch

lü
s-

sel, S
ch

ließtag
e etc.)?

A
u

sw
irk

u
n

g
en

 au
f d

ie B
etreu

u
n

g
 von

 K
in

d
ern

 ü
b

er d
rei Jah

ren
 w

erd
en

 n
ich

t
erw

artet. D
ie p

erson
ellen

 B
ed

in
g

u
n

g
en

, räu
m

lich
en

 K
ap

azitäten
 u

n
d

 G
ru

p
p

en
-

g
rößen

 sin
d

 ab
h

än
g

ig
 von

 d
en

 im
 L

an
d

 B
rem

en
 g

elten
d

en
, altersb

ezog
en

en
M

in
d

eststan
d

ard
s.

II.
F

in
an

zieru
n

g
 d

es U
3-A

u
sb

au
s

23.
W

ie viele M
ittel au

s d
em

 In
vestition

sp
rog

ram
m

 K
in

d
erb

etreu
u

n
g

sfin
an

zieru
n

g
sin

d
 jäh

rlich
 von

 d
er F

H
B

 ab
g

eru
fen

 w
ord

en
? In

 w
elch

em
 U

m
fan

g
 w

u
rd

en
 sie

jew
eils d

en
 b

eid
en

 S
tad

tg
em

ein
d

en
 B

rem
en

 u
n

d
 B

rem
erh

aven
 zu

g
ew

iesen
?

In
  d

en
  Jah

ren
  2008  b

is  2011  w
u

rd
en

  sog
en

an
n

te  K
iföG

-M
ittel  fü

r  d
as  L

an
d

B
rem

en
 d

en
 b

eid
en

 S
tad

tg
em

ein
d

en
 B

rem
en

 u
n

d
 B

rem
erh

aven
 w

ie folg
t zu

g
e-

w
iesen

 (in
 ‡

):

F
H

B
Jah

r
L

an
d

B
rem

en
B

rem
erh

aven

2008
   626 000

   149 000
   477 000

2009
3 405 490

2 749 490
   656 000

2010
3 531 357

2 919 982
   611 375

2011
3 716 113

2 586 640
1 129 473

24.
F

ü
r  w

elch
e  N

eu
b

au
-,  A

u
sb

au
-,  U

m
b

au
-,  A

n
-  u

n
d

  E
rw

eiteru
n

g
sb

au
-,  S

an
ie-

ru
n

g
s-, u

n
d

 A
u

sstattu
n

g
sm

aßn
ah

m
en

 sow
ie d

ie m
it d

en
 In

vestition
en

 verb
u

n
-
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d
en

en
 D

ien
stleistu

n
g

en
 w

u
rd

en
 M

ittel au
s d

em
 In

vestition
sp

rog
ram

m
 b

ew
illig

t
(b

itte  au
fsch

lü
sseln

  n
ach

  ein
zeln

en
  M

aßn
ah

m
en

,  In
vestition

sk
osten

  ein
zeln

u
n

d
 g

esam
t, in

stitu
tion

eller E
in

rich
tu

n
g

 od
er K

in
d

ertag
esp

fleg
e, Träg

ern
, F

H
B

,
S

tad
tg

em
ein

d
en

, S
tad

t- u
n

d
 O

rtsteilen
)?

D
ie ein

zeln
en

 M
aßn

ah
m

en
 sin

d
 in

 d
er A

n
lag

e 1 d
arg

estellt.

25.
W

elch
e F

in
an

zieru
n

g
san

teile b
ein

h
alteten

 d
ie in

 F
rag

e 23 g
en

an
n

ten
 in

vestiven
M

aßn
ah

m
en

 (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 B

u
n

d
, F

H
B

, S
tad

tg
em

ein
d

en
, Träg

ern
)?

G
em

äß A
rtik

el 2 A
b

satz 5 d
er B

u
n

d
-L

än
d

er-V
erw

altu
n

g
sverein

b
aru

n
g

 zu
m

„In
vestition

sp
rog

ram
m

 K
in

d
erb

etreu
u

n
g

sfin
an

zieru
n

g
 2008 b

is 2013“ ist d
er

B
u

n
d

esan
teil b

is zu
 90 %

 d
er zu

w
en

d
u

n
g

sfäh
ig

en
 K

osten
 zu

lässig
. H

ieran
 ori-

en
tiert sich

 d
ie L

an
d

esförd
errich

tlin
ie vom

 4. N
ovem

b
er 2008 (A

m
tsb

latt F
H

B
N

r. 133, S
. 1019) b

ei d
en

 V
org

ab
en

 zu
 A

rt, U
m

fan
g

 u
n

d
 H

öh
e d

er Z
u

w
en

d
u

n
-

g
en

 in
 N

r. 5. N
ach

 N
r. 5.2 sin

d
 d

ie F
örd

erm
ittel „als Z

u
satzfin

an
zieru

n
g

 zu
 d

en
E

ig
en

au
fw

en
d

u
n

g
en

 d
es Träg

ers an
zu

setzen
, d

ie g
ru

n
d

sätzlich
 m

in
d

esten
s 10

%
von

 d
er H

öh
e d

er G
esam

tk
osten

 d
er F

örd
erm

aßn
ah

m
en

 b
etrag

en
 m

ü
ssen

“.
D

arü
b

er h
in

au
sg

eh
en

d
e F

örd
eru

n
g

en
 steh

en
 im

 E
rm

essen
 d

er S
tad

tg
em

ein
-

d
en

.

26.
S

in
d

 alle von
 d

en
 Träg

ern
 au

s d
em

 In
vestition

sp
rog

ram
m

 b
ean

trag
ten

 M
ittel

von
 d

en
 k

om
m

u
n

alen
 E

rstem
p

fän
g

ern
, L

an
d

 u
n

d
 B

u
n

d
 b

ew
illig

t w
ord

en
? F

alls
n

ein
, au

s w
elch

en
 G

rü
n

d
en

 erfolg
ten

 d
ie jew

eilig
en

 A
b

leh
n

u
n

g
en

?

S
äm

tlich
e M

ittel w
u

rd
en

 b
ew

illig
t.

27.
In

 w
ie vielen

 „b
eg

rü
n

d
eten

 E
in

zelfällen
“ erfolg

te d
ie E

n
tsch

eid
u

n
g

 d
er „E

rst-
em

p
fän

g
er“,  d

ie  In
vestition

sk
osten

  d
u

rch
  k

om
m

u
n

ale  od
er  L

an
d

esm
ittel  zu

ü
b

ern
eh

m
en

 (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 Jah

r, M
aßn

ah
m

e, ü
b

ern
om

m
en

en
 K

os-
ten

, S
tad

tg
em

ein
d

e u
n

d
 H

au
sh

altsstelle)?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 ist d

er E
ig

en
b

etrieb
 K

iT
a B

rem
en

 von
 d

er A
u

f-
b

rin
g

u
n

g
 d

es g
eford

erten
 E

ig
en

an
teils b

efreit w
ord

en
. In

 d
er S

tad
tg

em
ein

d
e

B
rem

erh
aven

 erfolg
te k

ein
e B

efreiu
n

g
 ü

b
er d

en
 au

fzu
b

rin
g

en
d

en
 E

ig
en

an
teil.

28.
W

elch
e S

u
m

m
e w

u
rd

e d
er F

H
B

 b
zw

. ih
ren

 b
eid

en
 S

tad
tg

em
ein

d
en

 vom
 B

u
n

d
seit 2009 im

 R
ah

m
en

 d
er U

m
satzsteu

erverteilu
n

g
 zu

r A
u

fw
en

d
u

n
g

 fü
r B

etrieb
s-

k
osten

 d
er K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 jäh
rlich

 zu
r V

erfü
g

u
n

g
 g

estellt?

D
ie jäh

rlich
en

 Z
u

w
eisu

n
g

en
 u

n
d

 d
ie rech

n
erisch

en
 V

erteilu
n

g
sb

eträg
e fü

r d
ie

S
tad

tg
em

ein
d

en
 – w

ie fü
r d

ie In
vestition

sm
ittel g

ilt au
ch

 h
ier d

er A
u

fteilu
n

g
s-

sch
lü

ssel n
ach

 d
en

 K
in

d
erzah

len
 (B

rem
en

 =
 82 %

, B
rem

erh
aven

 =
 18 %

) – sin
d

n
ach

folg
en

d
 d

arg
estellt (in

 M
io. ‡

):

F
H

B
Jah

r
L

an
d

B
rem

en
B

rem
erh

aven

2009
1,04

0,85
0,19

2010
2,08

1,71
0,37

2011
3,64

2,99
0,65

2012
5,20

4,26
0,94

2013
7,30

5,99
1,31

2014 ff.
8,00

6,56
1,44

29.
W

o w
u

rd
en

 d
iese E

in
n

ah
m

en
 verb

u
ch

t? W
u

rd
en

 sie in
 en

tsp
rech

en
d

er H
öh

e an
d

ie Träg
er w

eiterg
eg

eb
en

 od
er zw

eck
g

eb
u

n
d

en
 m

it A
u

sg
ab

en
 d

er K
in

d
ertag

es-
b

etreu
u

n
g

 verrech
n

et?

D
ie E

in
n

ah
m

en
 fließen

 d
em

 L
an

d
 B

rem
en

 als zu
sätzlich

er U
m

satzsteu
eran

teil
zu

. D
ie V

erb
u

ch
u

n
g

 erfolg
t im

 R
ah

m
en

 d
er U

m
satzsteu

er an
 zen

traler S
telle im

B
ereich

 d
er S

teu
ern

 im
 L

an
d

esh
au

sh
alt d

er F
reien

 H
an

sestad
t B

rem
en

 u
n

d
 w

ird
d

ah
er n

ich
t sep

arat au
sg

ew
iesen

. E
in

e W
eiterleitu

n
g

 an
 d

ie b
eid

en
 K

om
m

u
n

en
erfolg

t in
 voller H

öh
e. In

 d
en

 b
eid

en
 k

om
m

u
n

alen
 H

au
sh

alten
 w

erd
en

 d
iese

M
ittel zw

eck
en

tsp
rech

en
d

 verw
en

d
et. E

in
e V

errech
n

u
n

g
 fin

d
et n

ich
t statt.
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30.
S

in
d

 d
ie b

ereitg
estellten

 M
ittel au

s d
em

 S
on

d
erverm

ög
en

 b
zw

. In
vestition

s-
p

rog
ram

m
 n

ach
 A

n
sich

t d
es S

en
ats au

sreich
en

d
, g

em
essen

 a) am
 B

ed
arf u

n
d

 b
)

am
 von

 d
er B

u
n

d
esreg

ieru
n

g
 im

 K
iföG

 festg
esetzten

 A
u

sb
au

ziel ein
er B

etreu
-

u
n

g
sq

u
ote von

 35 %
? W

en
n

 n
ich

t, w
ie viel feh

lt g
em

essen
 an

 a) u
n

d
 b

), u
n

d
 w

ie
soll d

er R
ech

tsan
sp

ru
ch

 b
is 2013 sich

erg
estellt w

erd
en

?

M
it d

en
 b

ereitg
estellten

 M
itteln

 d
es B

u
n

d
es u

n
d

 d
en

 E
ig

en
m

itteln
 w

ird
 d

ie
B

etreu
u

n
g

sq
u

ote von
 35 %

 im
 L

an
d

 B
rem

en
 erreich

t.

31.
W

elch
e d

arü
b

er h
in

au
sg

eh
en

d
en

 L
an

d
esp

rog
ram

m
e g

ib
t es zu

r F
in

an
zieru

n
g

d
es K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

sau
sb

au
s, w

ie ist d
eren

 fin
an

zielle A
u

sstattu
n

g
 u

n
d

d
er M

ittelab
ru

f au
s d

en
 K

om
m

u
n

en
?

D
as L

an
d

 stellt ü
b

er d
ie in

 d
en

 k
om

m
u

n
alen

 H
au

sh
alten

 B
rem

en
s u

n
d

 B
rem

er-
h

aven
s en

th
alten

en
 B

u
d

g
ets h

in
au

s freiw
illig

 d
en

 K
om

m
u

n
en

 zu
sätzlich

e M
ittel

fü
r d

en
 A

u
sb

au
 u

n
d

 B
etrieb

 „U
3“ zu

r V
erfü

g
u

n
g

:

Ist
A

n
sch

lag
A

n
sch

lag
2011

2012
2013

in
 M

io. ‡
in

 M
io. ‡

in
 M

io. ‡

A
n

 S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
k

on
su

m
tiv

6,4
6,3

6,3

A
n

 S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

er-
h

aven
 k

on
su

m
tiv

1,6
1,8

2,2

A
n

 S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
in

vestiv
—

1,5
1,0

A
n

 S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

er-
h

aven
 in

vestiv
0,0

4,0
4,0

D
ie M

ittel fließen
 in

 d
er veran

sch
lag

ten
 H

öh
e d

en
 K

om
m

u
n

en
 au

ch
 tatsäch

lich
zu

. C
a. 0,9 M

io. ‡
 sin

d
 2012 vorg

eseh
en

 fü
r k

lein
ere b

au
lich

e A
n

p
assu

n
g

en
 u

n
d

A
u

sstattu
n

g
, d

ie d
u

rch
 E

in
b

ezieh
u

n
g

 d
es h

in
ein

w
ach

sen
d

en
 Jah

rg
an

g
s in

 d
ie

G
ru

p
p

en
 fü

r D
rei- b

is u
n

ter S
ech

sjäh
rig

e en
tsteh

en
 (1

000 ‡
 p

ro P
latz). F

ü
r lau

-
fen

d
e In

stan
d

h
altu

n
g

 b
ei E

in
rich

tu
n

g
en

 freier Träg
er sollen

 in
 2012 0,6 M

io. ‡
au

fg
ew

an
d

t w
erd

en
.

32.
Ist d

ie d
au

erh
afte F

in
an

zieru
n

g
 fü

r d
en

 lau
fen

d
en

 B
etrieb

 g
esich

ert? W
en

n
 n

ein
,

w
elch

e L
ösu

n
g

sw
eg

e w
erd

en
 k

u
rz-, m

ittel- u
n

d
 lan

g
fristig

 an
g

estreb
t?

In
 d

en
 b

eid
en

 S
tad

tg
em

ein
d

en
 B

rem
en

 u
n

d
 B

rem
erh

aven
 ist d

ie F
in

an
zieru

n
g

d
er d

erzeitig
 u

m
g

esetzten
 od

er k
on

k
ret in

 P
lan

u
n

g
 b

efin
d

lich
en

 M
aßn

ah
m

en
g

esich
ert.

33.
W

elch
en

 A
n

teil h
at d

ie K
in

d
erb

etreu
u

n
g

 (in
sg

esam
t u

n
d

 U
3-B

etreu
u

n
g

) vom
K

in
d

er- u
n

d
 Ju

g
en

d
h

ilfeetat ak
tu

ell sow
ie in

 d
er m

ittelfristig
en

 F
in

an
zp

lan
u

n
g

?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 h

ab
en

 im
 H

au
sh

alt 2012 d
ie P

rod
u

k
tg

ru
p

p
en

 m
it

k
om

m
u

n
alen

 A
n

teilen
 fü

r d
ie K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 ein
 k

on
su

m
tives A

n
sch

lag
s-

volu
m

en
 von

 in
sg

esam
t rd

. 272 M
io ‡

. D
er A

n
teil fü

r d
ie K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

b
eträg

t d
avon

 rd
. 47 %

.

Z
u

r m
ittelfristig

en
 F

in
an

zp
lan

u
n

g
 sin

d
 zu

m
 jetzig

en
 Z

eitp
u

n
k

t k
ein

e A
u

ssag
en

m
ög

lich
.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 b
eträg

t d
er A

n
teil rd

. 28 %
 b

ezog
en

 au
f d

en
K

in
d

er- u
n

d
 Ju

g
en

d
h

ilfeetat u
n

d
 w

ird
 zu

k
ü

n
ftig

 au
f rd

. 35 %
 steig

en
.

34.
W

ird
 d

ie F
in

an
zieru

n
g

 d
er K

in
d

erb
etreu

u
n

g
 A

u
sw

irk
u

n
g

en
 au

f an
d

ere B
erei-

ch
e d

er K
in

d
er- u

n
d

 Ju
g

en
d

h
ilfe h

ab
en

? W
en

n
 ja, w

elch
e, u

n
d

 w
en

n
 n

ein
, w

ie
w

ird
 d

as sich
erg

estellt?

D
er S

en
at erw

artet k
ein

e A
u

sw
irk

u
n

g
en

 au
f an

d
ere B

ereich
e d

er K
in

d
er- u

n
d

Ju
g

en
d

h
ilfe.
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III.
P

erso
n

elle A
u

sstattu
n

g
/q

u
alitative A

b
sich

eru
n

g

35.
W

ie viele S
tellen

 steh
en

 seit 2007 in
 K

rip
p

en
g

ru
p

p
en

 zu
r V

erfü
g

u
n

g
, m

it w
ie

vielen
 W

och
en

stu
n

d
en

 (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 A

rt d
er S

telle [E
rzieh

erin
/E

r-
zieh

er, E
in

rich
tu

n
g

sleitu
n

g
, S

ozialassisten
tin

/S
ozialassisten

t, K
in

d
erp

fleg
erin

/
K

in
d

erp
fleg

er etc.], A
n

zah
l u

n
d

 V
ollzeitvolu

m
in

a d
er S

tellen
 g

esam
t, A

n
zah

l
u

n
d

 V
ollzeitvolu

m
in

a d
er S

tellen
 p

ro K
rip

p
en

g
ru

p
p

e sow
ie Träg

er u
n

d
 Jah

r)?

In
  d

er  S
tad

tg
em

ein
d

e  B
rem

en
  w

aren
  m

it  S
tan

d
  2011  d

ie  E
in

rich
tu

n
g

en
  m

it
404 V

ollzeitb
esch

äftig
u

n
g

svolu
m

en
 (V

B
Z

) fü
r sozialp

äd
ag

og
isch

e F
ach

k
räfte u

n
d

200 V
B

Z
 fü

r K
in

d
erp

fleg
erin

n
en

 u
n

d
 K

in
d

erp
fleg

er u
n

d
 S

ozialassisten
tin

n
en

 u
n

d
S

ozialassisten
ten

 au
szu

statten
.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 steh
en

 seit 2007 ca. 42 S
tellen

 fü
r E

rzieh
e-

rin
n

en
 u

n
d

 E
rzieh

er u
n

d
 ca. 38 S

tellen
 fü

r K
in

d
erp

fleg
erin

n
en

 u
n

d
 K

in
d

erp
fleg

er
u

n
d

 S
ozialassisten

tin
n

en
 u

n
d

 S
ozialassisten

ten
 in

 K
rip

p
en

g
ru

p
p

en
 zu

r V
erfü

-
g

u
n

g
.

36.
W

ie w
ird

 sich
 d

iese B
etreu

erin
n

en
/B

etreu
er-K

in
d

-R
elation

 p
lan

u
n

g
sg

em
äß od

er
vorau

ssich
tlich

 b
is 2015 en

tw
ick

eln
 (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

 S
tad

tg
em

ein
d

e,
Träg

er u
n

d
 Jah

r)?

D
ie Ä

n
d

eru
n

g
 d

er B
etreu

erin
n

en
/B

etreu
er-K

in
d

-R
elation

 ist d
erzeit n

ich
t g

e-
p

lan
t.

37.
W

elch
e Z

eitan
teile (in

 W
och

en
stu

n
d

en
 u

n
d

 an
teilig

 an
 d

er w
öch

en
tlich

en
 A

r-
b

eitszeit) b
ein

h
alteten

 d
ie in

 F
rag

e 35 g
en

an
n

ten
 S

tellen
 (b

itte au
fsch

lü
sseln

n
ach

 A
n

teilen
 fü

r B
etreu

u
n

g
, E

ltern
- u

n
d

 E
n

tw
ick

lu
n

g
sg

esp
räch

e, Q
u

alifizie-
ru

n
g

, O
rg

an
isation

 u
n

d
 V

erw
altu

n
g

, V
or- u

n
d

 N
ach

b
ereitu

n
g

, sozialräu
m

lich
e

V
ern

etzu
n

g
sarb

eit, S
p

rach
förd

eru
n

g
 sow

ie au
fg

esch
lü

sselt n
ach

 Träg
ern

 u
n

d
Jah

r)?

Z
u

r S
ich

eru
n

g
 d

er Q
u

alität en
th

alten
 d

ie P
erson

alstu
n

d
en

 d
ie jew

eils erford
er-

lich
en

 Z
eitan

teile u
n

d
 w

erd
en

 in
 b

eid
en

 S
tad

tg
em

ein
d

en
 au

sreich
en

d
 zu

r V
er-

fü
g

u
n

g
 g

estellt.

38.
W

ie w
erd

en
 sich

 d
ie in

 F
rag

e 37 g
en

an
n

ten
 Z

eitan
teile b

is 2015 en
tw

ick
eln

?

Z
u

rzeit sin
d

 k
ein

e Ä
n

d
eru

n
g

en
 vorg

eseh
en

.

39.
W

ie viele S
tellen

 steh
en

 seit 2007 in
 altersg

em
isch

ten
 G

ru
p

p
en

 (0 b
is 6 Jah

re)
zu

r V
erfü

g
u

n
g

, m
it w

ie vielen
 W

och
en

stu
n

d
en

 (b
itte au

fsch
lü

sseln
 n

ach
 A

rt d
er

S
telle (E

rzieh
erin

/E
rzieh

er, E
in

rich
tu

n
g

sleitu
n

g
, S

ozialassisten
tin

/S
ozialassisten

t,
K

in
d

erp
fleg

erin
/K

in
d

erp
fleg

er etc.), A
n

zah
l u

n
d

 V
ollzeitvolu

m
in

a d
er S

tellen
g

esam
t, A

n
zah

l u
n

d
 V

ollzeitvolu
m

in
a d

er S
tellen

 p
ro G

ru
p

p
e, Träg

er, S
tad

tg
e-

m
ein

d
e u

n
d

 Jah
r)?

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

en
 w

aren
 m

it S
tan

d
 2011 d

ie alterserw
eiterten

 G
ru

p
-

p
en

 fü
r 165 U

3-K
in

d
er m

it 67 V
ollzeitb

esch
äftig

u
n

g
svolu

m
en

 (V
Z

B
) fü

r sozial-
p

äd
ag

og
isch

e F
ach

k
räfte u

n
d

 25 V
Z

B
 fü

r K
in

d
erp

fleg
erin

n
en

 u
n

d
 K

in
d

erp
fleg

er
u

n
d

 S
ozialassisten

tin
n

en
 u

n
d

 S
ozialassisten

ten
 au

szu
statten

.

In
 d

er S
tad

tg
em

ein
d

e B
rem

erh
aven

 steh
en

 in
 d

en
 alterserw

eiterten
 G

ru
p

p
en

ca. 13 S
tellen

 fü
r E

rzieh
erin

n
en

 u
n

d
 E

rzieh
er u

n
d

 ca. 10,5 S
tellen

 fü
r K

in
d

er-
p

fleg
erin

n
en

 u
n

d
 K

in
d

erp
fleg

er u
n

d
 S

ozialassisten
tin

n
en

 u
n

d
 S

ozialassisten
ten

zu
r V

erfü
g

u
n

g
.

40.
W

ie soll sich
 d

iese B
etreu

erin
n

en
/B

etreu
er-K

in
d

-R
elation

 p
lan

u
n

g
sg

em
äß b

is
2015 en

tw
ick

eln
 (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

 S
tad

tg
em

ein
d

e, Träg
er u

n
d

 Jah
r)?

E
s ist n

ich
t b

eab
sich

tig
t d

ie B
etreu

erin
n

en
/B

etreu
er-K

in
d

-R
elation

 zu
 verän

d
ern

.

41.
W

elch
e Z

eitan
teile (in

 W
och

en
stu

n
d

en
 u

n
d

 an
teilig

 an
 d

er w
öch

en
tlich

en
 A

r-
b

eitszeit) b
ein

h
alteten

 d
ie in

 F
rag

e 39 g
en

an
n

ten
 S

tellen
 (b

itte au
fsch

lü
sseln

n
ach

 A
n

teilen
 fü

r B
etreu

u
n

g
, E

ltern
- u

n
d

 E
n

tw
ick

lu
n

g
sg

esp
räch

e, Q
u

alifizie-
ru

n
g

, O
rg

an
isation

 u
n

d
 V

erw
altu

n
g

, V
or- u

n
d

 N
ach

b
ereitu

n
g

, sozialräu
m

lich
e

V
ern

etzu
n

g
sarb

eit, S
p

rach
förd

eru
n

g
 sow

ie au
fg

esch
lü

sselt n
ach

 Träg
ern

 u
n

d
Jah

r)?

Z
u

r S
ich

eru
n

g
 d

er Q
u

alität en
th

alten
 d

ie P
erson

alstu
n

d
en

 d
ie erford

erlich
en

 Z
eit-

an
teile u

n
d

 w
erd

en
 in

 b
eid

en
 S

tad
tg

em
ein

d
en

 au
sreich

en
d

 zu
r V

erfü
g

u
n

g
 g

e-
stellt.
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42.
W

ie w
erd

en
 sich

 d
ie in

 F
rag

e 41 g
en

an
n

ten
 Z

eitan
teile b

is 2015 en
tw

ick
eln

?

Z
u

rzeit sin
d

 k
ein

e Ä
n

d
eru

n
g

en
 vorg

eseh
en

.

43.
F

alls in
 d

en
 F

rag
en

 35 u
n

d
 39 n

ich
t exp

lizit b
ean

tw
ortet: In

 w
elch

em
 U

m
fan

g
(S

tu
n

d
en

 u
n

d
 S

tellen
an

zah
l) w

u
rd

en
 seit 2007 S

ozialassisten
tin

n
en

/S
ozial-

assisten
ten

 u
n

d
 K

in
d

erp
fleg

erin
n

en
/K

in
d

erp
fleg

er in
 d

er B
etreu

u
n

g
 von

 u
n

ter
d

reijäh
rig

en
 K

in
d

ern
 ein

g
esetzt? W

elch
e T

ätig
k

eiten
 u

n
d

 w
ie viel V

eran
tw

or-
tu

n
g

 ü
b

ern
eh

m
en

 sie? W
ie soll sich

 d
ies b

is 2015 en
tw

ick
eln

?

D
ie  A

u
sb

ild
u

n
g

  b
efäh

ig
t  E

rzieh
erin

n
en

  u
n

d
  E

rzieh
er  zu

r  eig
en

veran
tw

ortli-
ch

en
 E

rzieh
u

n
g

, B
ild

u
n

g
 u

n
d

 B
etreu

u
n

g
 von

 K
in

d
ern

. K
in

d
erp

fleg
erin

n
en

 u
n

d
K

in
d

erp
fleg

er od
er S

ozialassisten
tin

n
en

 u
n

d
 S

ozialassisten
ten

 erg
än

zen
 u

n
d

 u
n

-
terstü

tzen
 d

ie sozialp
äd

ag
og

isch
en

 F
ach

k
räfte (staatlich

 an
erk

an
n

te E
rzieh

e-
rin

n
en

 u
n

d
 E

rzieh
er). K

in
d

erp
fleg

erin
n

en
 u

n
d

 K
in

d
erp

fleg
er od

er A
ssisten

tin
n

en
u

n
d

 A
ssisten

ten
 arb

eiten
 zu

sam
m

en
 m

it staatlich
 an

erk
an

n
ten

 E
rzieh

erin
n

en
u

n
d

 E
rzieh

ern
 im

 Team
, in

 d
er sich

 alle in
 g

leich
er W

eise an
 d

en
 A

u
fg

ab
en

 u
n

d
F

u
n

k
tion

en
 in

 d
er jew

eilig
en

 G
ru

p
p

e b
eteilig

en
. D

as T
ätig

k
eitsp

rofil erg
ib

t sich
au

s d
er Träg

erk
on

zep
tion

 u
n

d
 d

en
 p

äd
ag

og
isch

en
 S

ch
w

erp
u

n
k

ten
 d

er ein
zel-

n
en

 Tag
esein

rich
tu

n
g

.

Ä
n

d
eru

n
g

en
 sin

d
 n

ich
t vorg

eseh
en

.

44.
Ist d

er E
in

satz von
 S

ozialassisten
tin

n
en

/S
ozialassisten

ten
 u

n
d

 K
in

d
erp

fleg
erin

-
n

en
/K

in
d

erp
fleg

ern
 g

ru
n

d
sätzlich

 sow
ie in

 A
rt u

n
d

 U
m

fan
g

 n
ach

 A
n

sich
t d

es
S

en
ats p

äd
ag

og
isch

 u
n

d
 p

olitisch
 an

g
em

essen
?

D
er S

en
at h

ält d
en

 E
in

satz von
 K

in
d

erp
fleg

erin
n

en
 u

n
d

 K
in

d
erp

fleg
ern

 u
n

d
S

ozialassisten
tin

n
en

 u
n

d
 S

ozialassisten
ten

 in
 d

em
 vorh

an
d

en
en

 P
erson

alm
ix m

it
E

rzieh
erin

n
en

 u
n

d
 E

rzieh
ern

 fü
r p

äd
ag

og
isch

 sin
n

voll u
n

d
 an

g
em

essen
.

45.
Ist d

ie A
u

slag
eru

n
g

 von
 d

erzeit n
och

 b
ei d

en
 Träg

ern
 d

er K
in

d
ertag

esb
etreu

u
n

g
an

g
esied

elten
 T

ätig
k

eiten
 b

is 2015 g
ep

lan
t? W

en
n

 ja, b
ei w

elch
en

 Träg
ern

,
w

elch
e T

ätig
k

eiten
, u

n
d

 an
 w

en
 sollen

 sie in
 w

elch
er F

orm
 au

sg
elag

ert w
erd

en
?

D
er S

en
at p

lan
t k

ein
e w

esen
tlich

en
 Ä

n
d

eru
n

g
en

.

46.
W

elch
e B

etreu
u

n
g

srelation
en

 (b
itte au

fg
esch

lü
sselt n

ach
 A

lter d
er K

in
d

er u
n

d
A

rt d
er S

telle) seh
en

 d
ie lan

d
esg

esetzlich
en

 R
eg

elu
n

g
en

 vor? K
an

n
 d

er S
en

at
fläch

en
d

eck
en

d
 sich

erstellen
, d

ass sich
 d

ie B
etreu

u
n

g
srelation

 in
 d

en
 E

in
rich

-
tu

n
g

en
 im

 E
in

k
lan

g
 m

it d
en

 g
esetzlich

en
 V

org
ab

en
 b

efin
d

et, u
n

d
 falls ja, w

ie,
u

n
d

 falls n
ein

, w
aru

m
 n

ich
t?

G
ru

n
d

lag
e fü

r d
en

 E
in

satz d
es F

ach
p

erson
als in

 öffen
tlich

en
 E

in
rich

tu
n

g
en

 sin
d

d
ie R

ich
tlin

ien
 fü

r d
en

 B
etrieb

 von
 Tag

esein
rich

tu
n

g
en

 fü
r K

in
d

er im
 L

an
d

 B
re-

m
en

 – R
iB

T
K

. S
ie en

th
alten

 d
ie V

org
ab

en
 zu

r E
in

h
altu

n
g

 d
er p

erson
ellen

 M
in

-
d

eststan
d

ard
s u

n
d

 g
elten

 fü
r alle Träg

er u
n

d
 E

in
rich

tu
n

g
en

.

G
em

äß d
en

 lan
d

esg
esetzlich

en
 R

eg
elu

n
g

en
 sin

d
 fü

r d
ie B

etreu
u

n
g

 von
 h

öch
s-

ten
s b

is zu
 ach

t K
in

d
ern

 in
 K

rip
p

en
g

ru
p

p
en

, in
 A

u
sn

ah
m

efällen
 b

is zu
 zeh

n
K

in
d

er, ein
e E

rzieh
erin

/ein
 E

rzieh
er u

n
d

 ein
e K

in
d

erp
fleg

erin
/ein

 K
in

d
erp

fleg
er

od
er ein

e S
ozialassisten

tin
/ein

 S
ozialassisten

t ein
zu

setzen
. In

 alterserw
eiterten

G
ru

p
p

en
 g

ilt d
ie g

leich
e M

in
d

estp
erson

alau
sstattu

n
g

 fü
r d

ie B
etreu

u
n

g
 von

 fü
n

f
K

in
d

ern
 u

n
ter d

rei Jah
ren

 u
n

d
 zeh

n
 K

in
d

er ü
b

er d
rei Jah

ren
.

D
ie A

u
fsich

tsb
eh

örd
e – d

as L
an

d
esju

g
en

d
am

t – ist zu
stän

d
ig

 fü
r d

ie E
in

h
altu

n
g

d
er g

esetzlich
en

 M
in

d
eststan

d
ard

s u
n

d
 p

rü
ft im

 E
in

zelfall.

47.
Ist d

ie p
erson

elle A
u

sstattu
n

g
 fü

r

a)
d

ie im
 K

iföG
 festg

eleg
te 35-%

-B
etreu

u
n

g
sq

u
ote u

n
d

b
)

d
em

 tatsäch
lich

en
 B

ed
arf (sow

eit b
ek

an
n

t),

c)
d

ie A
u

frech
terh

altu
n

g
 d

er n
otw

en
d

ig
e F

ach
k

raft-K
in

d
-R

elation

sich
erg

estellt? W
elch

e R
elation

 erach
tet d

er S
en

at als n
otw

en
d

ig
?

D
er S

en
at g

eh
t d

avon
 au

s, d
ass d

ie n
otw

en
d

ig
e F

ach
k

raft-K
in

d
-R

elation
 au

ch
k

ü
n

ftig
 sich

erg
estellt ist.

Z
u

r n
otw

en
d

ig
en

 R
elation

 sieh
e A

n
tw

ort zu
 F

rag
e 46.
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48.
S

ieh
t d

er S
en

at ein
en

 F
ach

k
räftem

an
g

el im
 B

ereich
 d

er K
in

d
ertag

esb
etreu

u
n

g
,

u
n

d
 w

en
n

 ja, w
elch

e A
n

stren
g

u
n

g
en

 w
u

rd
en

 b
zw

. w
erd

en
 u

n
tern

om
m

en
, u

m
d

iesem
 F

ach
k

räftem
an

g
el zu

 b
eg

eg
n

en
?

U
m

 d
en

 k
ü

n
ftig

en
 B

ed
arf an

 F
ach

k
räften

 in
 B

rem
en

 zu
 sich

ern
, w

u
rd

en
 vom

S
en

at b
ereits M

aßn
ah

m
en

 ein
g

eleitet. S
o w

u
rd

en
 K

ap
azitätserw

eiteru
n

g
en

 in
d

er A
u

sb
ild

u
n

g
 von

 E
rzieh

erin
n

en
 u

n
d

 E
rzieh

ern
 vorg

en
om

m
en

. D
ie A

u
sb

il-
d

u
n

g
 soll fü

r in
teressierte S

ch
ü

lerin
n

en
 u

n
d

 S
ch

ü
ler in

h
altlich

 attrak
tiver u

n
d

d
ie Z

u
g

än
g

e in
 d

ie A
u

sb
ild

u
n

g
 sollen

 flexib
ler w

erd
en

. E
s w

ird
 ein

g
ep

lan
t, d

ie
b

eru
fsb

eg
leiten

d
en

  Q
u

alifizieru
n

g
s-  u

n
d

  A
u

sb
ild

u
n

g
sg

än
g

e  fü
r  Z

ielg
ru

p
p

en
m

it ein
sch

läg
ig

er B
eru

fserfah
ru

n
g

 fortzu
setzen

.

49.
W

elch
e A

u
s-, F

ort- u
n

d
 W

eiterb
ild

u
n

g
san

g
eb

ote existieren
 im

 L
an

d
 B

rem
en

 fü
r

B
esch

äftig
te in

 d
er K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 (b
itte n

ach
 B

ereich
 au

fsch
lü

sseln
)?

S
ollen

 d
iese A

n
g

eb
ote reform

iert w
erd

en
? W

en
n

 ja, m
it w

elch
er p

olitisch
en

 od
er

p
äd

ag
og

isch
en

 Z
ielsetzu

n
g

 u
n

d
 M

aßg
ab

e?

F
ort- u

n
d

 W
eiterb

ild
u

n
g

san
g

eb
ote w

erd
en

 sow
oh

l träg
erb

ezog
en

 an
g

eb
oten

,
als au

ch
 von

 extern
en

 A
n

b
ietern

, w
ie d

em
 P

aritätisch
en

 B
ild

u
n

g
sw

erk
 od

er d
em

Z
en

tru
m

 fü
r W

eiterb
ild

u
n

g
 an

 d
er U

n
iversität B

rem
en

. D
arü

b
er h

in
au

s b
ietet

d
ie S

en
atorin

 fü
r S

oziales, K
in

d
er, Ju

g
en

d
 u

n
d

 F
rau

en
 zah

lreich
e Q

u
alifizieru

n
g

s-
an

g
eb

ote im
 R

ah
m

en
 d

er frü
h

k
in

d
lich

en
 B

ild
u

n
g

 an
. Z

u
rzeit b

esteh
t k

ein
 Ä

n
-

d
eru

n
g

sb
ed

arf.

50.
W

ie viele p
äd

ag
og

isch
e F

ach
k

räfte, d
ie in

 K
in

d
ertag

esb
etreu

u
n

g
sein

rich
tu

n
g

en
ein

g
esetzt w

erd
en

, w
erd

en
 p

ro Jah
r in

 B
rem

en
 au

sg
eb

ild
et (b

itte au
fsch

lü
sseln

n
ach

 Q
u

alifik
ation

, G
esch

lech
t u

n
d

 M
ig

ration
sh

in
terg

ru
n

d
)?

Im
 S

ch
u

ljah
r 2011/2012 b

efan
d

en
 sich

 an
 d

en
 d

rei F
ach

sch
u

len
 fü

r S
ozialp

äd
a-

g
og

ik
 in

 d
er A

u
sb

ild
u

n
g

 zu
r E

rzieh
erin

/zu
m

 E
rzieh

er:

Im
 ersten

 A
u

sb
ild

u
n

g
sjah

r in
sg

esam
t 300 S

ch
ü

lerin
n

en
 u

n
d

 S
ch

ü
ler, d

aru
n

ter
59 S

ch
ü

ler sow
ie 24 S

ch
ü

lerin
n

en
 m

it au
slän

d
isch

er S
taatsan

g
eh

örig
k

eit.

Im
 zw

eiten
 A

u
sb

ild
u

n
g

sjah
r in

sg
esam

t 205 S
ch

ü
lerin

n
en

 u
n

d
 S

ch
ü

ler, d
aru

n
ter

33 S
ch

ü
ler sow

ie 17 S
ch

ü
lerin

n
en

 m
it au

slän
d

isch
er S

taatsan
g

eh
örig

k
eit.

In
 d

en
 d

rei B
eru

fsfach
sch

u
len

 b
efan

d
en

 sich
 im

 S
ch

u
ljah

r 2011/2012 in
 d

er A
u

s-
b

ild
u

n
g

 zu
r sozialp

äd
ag

og
isch

en
 A

ssisten
tin

/zu
m

 A
ssisten

ten
:

Im
 ersten

 A
u

sb
ild

u
n

g
sjah

r in
sg

esam
t 94 S

ch
ü

lerin
n

en
 u

n
d

 S
ch

ü
ler, d

aru
n

ter 20
S

ch
ü

ler sow
ie 14 S

ch
ü

lerin
n

en
 m

it au
slän

d
isch

er S
taatsan

g
eh

örig
k

eit.

M
it d

er A
u

sb
ild

u
n

g
 w

u
rd

e im
 S

ch
u

ljah
r 2011/2012 n

eu
 b

eg
on

n
en

 u
n

d
 d

ie A
u

s-
b

ild
u

n
g

 zu
r K

in
d

erp
fleg

erin
/zu

m
 K

in
d

erp
fleg

er ein
g

estellt.

D
a d

er M
ig

ration
sh

in
terg

ru
n

d
 fü

r d
as L

an
d

 B
rem

en
 n

ich
t erfasst w

ird
, w

u
rd

e
d

ie A
n

zah
l d

er S
ch

ü
lerin

n
en

 u
n

d
 S

ch
ü

ler m
it au

slän
d

isch
er S

taatsan
g

eh
örig

-
k

eit an
g

eg
eb

en
.

51.
Ist d

ie Q
u

alifizieru
n

g
 d

es erzieh
erisch

en
 P

erson
als au

s L
an

d
essich

t au
sreich

en
d

ab
g

esich
ert?

D
ie jetzig

e A
u

sb
ild

u
n

g
 ist u

m
fan

g
reich

 u
n

d
 en

tsp
rich

t d
en

 A
n

ford
eru

n
g

en
. Ü

b
er

zu
sätzlich

e Q
u

alifizieru
n

g
sm

aßn
ah

m
en

 k
ön

n
en

 w
eitere, sp

ezifisch
e K

en
n

tn
isse

erw
orb

en
 w

erd
en

 (zu
r S

p
rach

en
tw

ick
lu

n
g

sförd
eru

n
g

, L
ern

- u
n

d
 E

n
tw

ick
lu

n
g

s-
d

ok
u

m
en

tation
 u

. a.).

52.
W

elch
e A

n
stren

g
u

n
g

en
 u

n
tern

im
m

t d
ie L

an
d

esreg
ieru

n
g

, u
m

 d
en

 E
rzieh

erin
-

n
en

/E
rzieh

erb
eru

f attrak
tiver zu

 g
estalten

?

D
er S

en
at u

n
terstü

tzt M
aßn

ah
m

en
 zu

r A
ttrak

tivitätssteig
eru

n
g

 d
es E

rzieh
erin

-
n

en
/E

rzieh
erb

eru
fs. D

azu
 zäh

len
 d

ie V
erb

esseru
n

g
 d

er A
rb

eitsb
ed

in
g

u
n

g
en

,
b

eisp
ielsw

eise d
u

rch
 g

esu
n

d
h

eitsförd
ern

d
e M

aßn
ah

m
en

, flexib
le A

rb
eitszeit-

m
od

elle u
n

d
 d

er E
in

satz fü
r ein

e b
essere V

erg
ü

tu
n

g
, sofern

 d
iese im

 R
ah

m
en

d
es g

elten
d

en
 K

on
solid

ieru
n

g
sp

fad
es m

ög
lich

 sin
d

. D
u

rch
 d

ie in
 d

en
 b

eid
en

S
tad

tg
em

ein
d

en
 erfolg

ten
 A

u
sw

eitu
n

g
en

 d
er B

etreu
u

n
g

szeiten
, erg

eb
en

 sich
m

eh
r M

ög
lich

k
eiten

 fü
r V

ollzeitb
esch

äftu
n

g
en

.
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53.
W

ie h
och

 ist d
er Teilzeitan

teil b
ei d

en
 B

esch
äftig

ten
 in

 d
er K

in
d

ertag
esb

etreu
-

u
n

g
 (b

itte au
fsch

lü
sseln

 n
ach

 in
stitu

tion
eller K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 u
n

d
 ih

ren
Träg

ern
 sow

ie K
in

d
ertag

esp
fleg

e, F
H

B
 u

n
d

 S
tad

tg
em

ein
d

en
)?

B
e-

D
avon

O
rt

Träg
erart

sch
äftig

te
Teilzeit (T

Z
)

T
Z

 in
 %

B
rem

en
E

ltern
verein

e
   573

   428
74,7

B
rem

en
F

reie Träg
er

1 903
1 514

79,6

B
rem

en
Ö

ffen
tlich

er Träg
er

1 456
1 063

73,0

B
rem

en
P

rivate Träg
er

     49
     28

57,1

B
rem

erh
aven

E
ltern

verein
e

     32
     12

37,5

B
rem

erh
aven

F
reie Träg

er
   304

   198
65,1

B
rem

erh
aven

Ö
ffen

tlich
er Träg

er
   333

   183
55,0

G
esam

t F
reie H

an
sestad

t B
rem

en
 L

an
d

B
esch

äftig
te

4 650

D
avon

 T
eilzeit

3 426

Teilzeitq
u

ote
74 %

Q
u

elle: S
tatistisch

e E
rh

eb
u

n
g

 d
es L

an
d

esju
g

en
d

am
tes zu

m
 S

tich
tag

 1. M
ärz 2011.

Im
 R

ah
m

en
 von

 Z
u

satzan
g

eb
oten

 im
 B

ereich
 d

er frü
h

k
in

d
lich

en
 B

ild
u

n
g

 k
ön

-
n

en
 Teilzeitb

esch
äftig

te S
tu

n
d

en
au

fstock
u

n
g

en
 vorn

eh
m

en
 (S

p
rach

erzieh
u

n
g

,
P

rojek
t K

on
su

ltation
sk

itas).

K
in

d
ertag

esp
fleg

ep
erson

en
 b

ieten
 seh

r u
n

tersch
ied

lich
e, b

ed
arfsorien

tierte B
e-

treu
u

n
g

szeiten
 an

. E
in

e A
u

flistu
n

g
 in

 K
ateg

orien
 V

ollzeit u
n

d
 Teilzeit ist n

ich
t

m
ög

lich
.

54.
W

ie h
och

 ist d
er A

n
teil b

efristeter B
esch

äftig
u

n
g

sverh
ältn

isse (b
itte au

fsch
lü

s-
seln

 n
ach

 in
stitu

tion
eller K

in
d

ertag
esb

etreu
u

n
g

 u
n

d
 ih

ren
 Träg

ern
 sow

ie K
in

-
d

ertag
esp

fleg
e, F

H
B

 u
n

d
 S

tad
tg

em
ein

d
en

)?

In
  d

er  S
tad

tg
em

ein
d

e  B
rem

en
  stellt  sich

  d
er  A

n
teil  b

efristet  B
esch

äftig
ter  in

G
ru

p
p

en
 m

it u
n

ter d
reijäh

rig
en

 K
in

d
ern

 w
ie folg

t d
ar:

G
esam

tzah
l

D
avon

d
er

b
efristet

Träg
er

B
esch

äftig
ten

B
esch

äftig
te

In
 %

K
iTa B

rem
en

130
22

rd
. 17

B
rem

isch
e E

van
g

elisch
e

K
irch

e (B
E

K
)

150
30

20

K
ath

olisch
er G

em
ein

d
e-

verb
an

d
18

9
50

A
W

O
48

6
12,5

N
ach

b
arsch

aftsh
au

s
H

elen
e K

aisen
9

5
rd

. 55,6

S
p

astik
erh

ilfe
6

3
50

W
ald

orfk
in

d
erg

arten
2

1
50

K
ath

olisch
e G

em
ein

d
e

1 (28 W
o-

S
t. M

arien
 B

lu
m

en
th

al
3

ch
en

stu
n

d
en

)
26

E
ltern

verein
e

92
19

rd
. 20,6

F
rau

en
b

etrieb
e q

u
irl

0
0

H
an

s-W
en

d
t-S

tiftu
n

g
0

0

P
etri M

in
is

0
0

C
aritasverb

an
d

0
0
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B
eim

  M
ag

istrat  B
rem

erh
aven

  sin
d

  im
  K

in
d

ertag
esstätten

b
ereich

  in
sg

esam
t

311 p
äd

ag
og

isch
e F
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Anlage 1 

KiföG-Projekte FHB Stand: Mai 2012     
      
a) Stadtgemeinde 
Bremen      
Träger Angebot Plätze Investitionsart Stadtteil Zuwendung 
Abraxas e.V. Abraxas e.V. 10 Umbau+Ausstattung Schwachhausen 30.703,00 € 

Arche Kunterbunt e.V. Arche Kunterbunt 16 
aufw. 
Umbau+Ausstattung Östliche Vorstadt 183.465,00 € 

AWO Anna-Stiegler-Haus 16 Ausstattung Walle 16.000,00 € 

AWO Hanna-Harder-Haus 16 
aufw. 
Umbau+Ausstattung Vahr 88.371,00 € 

AWO Weserpark 16 
aufw. 
Umbau+Ausstattung Osterholz 192.000,00 € 

Bremische Evangelische 
Kirche Abraham-Gemeinde 8 Umbau+Ausstattung Obervieland  62.000,00 € 
Bremische Evangelische 
Kirche Auferstehungsgemeinde 8 

aufw. 
Umbau+Ausstattung Hemelingen  75.500,00 € 

Bremische Evangelische 
Kirche City Kids Überseestadt 24 Umbau+Ausstattung Walle 144.000,00 € 
Bremische Evangelische 
Kirche Gemeinde Alt-Aumund 8 aufwändiger Umbau Vegesack 66.600,00 € 
Bremische Evangelische 
Kirche Gemeinde Bockhorn 16 

aufw. 
Umbau+Ausstattung Blumenthal 403.884,90 € 

Bremische Evangelische 
Kirche Gemeinde Grambke 8 Umbau+Ausstattung Burglesum 34.200,00 € 
Bremische Evangelische 
Kirche Gemeinde St. Ansgarii 8 Ausstattung Schwachhausen  8.000,00 € 
Bremische Evangelische 
Kirche 

Gemeinde St. Johannes 
Arsten-Habenhausen 8 Umbau+Ausstattung Obervieland 17.000,00 € 

Bremische Evangelische 
Kirche Melanchthon-Gemeinde 16 

aufw. 
Umbau+Ausstattung Osterholz  75.500,00 € 

Bremische Evangelische 
Kirche Wilhadi-Gemeinde (SPS) 8 Umbau Walle  27.000,00 € 
Christl. Elterninitiative 
Sonnenschein e.V. Die Kirchenmäuse 16 Ausstattung Obervieland 4.602,00 € 

Die Lütten e.V. (HfK) Die Lütten 26 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Mitte 206.000,00 € 
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Drachenkinder e.V. Drachenkinder 18 Umbau + Ausstattung Walle 52.133,17 € 
DRK Airport-City 50 Neubau (Planung) Neustadt 50.000,00 € 
DRK-Mitte + Petri Minis 
gemeinnützige GmbH PrimaverA im Kubiko 32 Umbau+Ausstattung Hemelingen 66.483,00 € 
Elternverein Zwergenland 
e.V. Zwergenland 8 Umbau + Ausstattung Burglesum 9.978,00 € 

Familien in Findorff e.V. Theodor-Heuss-Allee 20 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Findorff 242.378,00 € 

Familienbündnis e.V. Stadtteilhaus Kattenesch 10 Umbau + Ausstattung Obervieland 90.000,00 € 
Flummi e.V. Flummi 8 Ausstattung Neustadt 7.913,00 € 

Freundeskreis Haus der 
Familie e.V. 

Familien- u. 
Quartierszentrum Neue Vahr 
(SPS) 8 Neubau+Ausstattung Vahr 9.604,12 € 

Freundeskreis Haus der 
Familie e.V. 

Haus der Familie Hemelingen 
(SPS) 8 Ausstattung Hemelingen 1.600,29 € 

Freundeskreis Haus der 
Familie e.V. 

Haus der Familie Tenever 
(SPS) 8 Umbau+Ausstattung Osterholz 1.805,50 € 

Hafenkinder e.V. 
Kinderzimmer im Speicher 
(HfK), Tilsiter Str. 8 Umbau + Ausstattung Walle 65.914,86 € 

Hans-Wendt-Stiftung Grohner Utkiek 16 Neubau+Ausstattung Vegesack 216.000,00 € 
Hans-Wendt-Stiftung Wischhusenstraße 27 Ausstattung Gröpelingen 27.000,00 € 

He, Du da e.V. 
He, Du da - Dependance Am 
Kirchdeich 

8 Umbau + Ausstattung 
Huchting 

56.210 € 

Kath. Gemeinde St. Marien 
Bremen-Blumenthal St. Marien Blumenthal 8 Umbau + Ausstattung Blumenthal 29.411,50 € 
Katholischer 
Gemeindeverband Gemeinde St. Marien 16 Umbau + Ausstattung Walle  160.000,00 € 
Katholischer 
Gemeindeverband St. Pius in Huchting 16 Neubau + Ausstattung Huchting 416.000,00 € 
Katholischer 
Gemeindeverband St. Thomas 16 Neubau + Ausstattung Obervieland  329.000,00 € 
Katholischer 
Gemeindeverband St. Ursula 10 

aufw. Umbau + 
Ausstattung Schwachhausen  300.000,00 € 

Kauderwelsch e.V. Kauderwelsch e.V. 8 Umbau + Ausstattung Östliche Vorstadt 71.317,00 € 
Kinderhäuser e.V. Dölvestraße 20 Umbau Hemelingen 78.728,80 € 
Kinderoase e.V. Kinderoase e.V. 24 Anbau+Ausstattung Schwachhausen 360.000,00 € 
KiTa Bremen Am Nonnenberg (SPS) 8 aufw. Umbau + Gröpelingen 74.643,00 € 
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Ausstattung 

KiTa Bremen Amersfoorter Str. 8 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Huchting 108.000,00 € 

KiTa Bremen An Smidts Park 18 Umbau + Ausstattung Burglesum 155.070,00 € 

KiTa Bremen Auf den Hunnen (SPS) 24 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Gröpelingen 210.783,00 € 

KiTa Bremen Augsburger Str. 26 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Findorff 274.440,00 € 

KiTa Bremen Carl-Severing-Str. 16 Neubau + Ausstattung Vahr 175.000,00 € 

KiTa Bremen Curiestraße 18 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Horn-Lehe 216.000,00 € 

KiTa Bremen Engadiner Str. 5 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Osterholz 116.250,00 € 

KiTa Bremen Engelkestr. 16 Umbau + Ausstattung Obervieland 131.250,00 € 
KiTa Bremen Farge 10 Neubau Blumenthal 192.500,00 € 

KiTa Bremen Fillerkamp 13 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Blumenthal 152.600,00 € 

KiTa Bremen Hardenbergstr. 8 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Neustadt 103.400,00 € 

KiTa Bremen Heinrich-Imbusch-Weg 18 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Vahr 192.500,00 € 

KiTa Bremen Kinderland 20 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Vegesack 215.300,00 € 

KiTa Bremen Kornstraße 8 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Neustadt 88.100,00 € 

KiTa Bremen Leipziger Str. 9 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Findorff 108.000,00 € 

KiTa Bremen Marßel 10 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Burglesum 152.500,00 € 

KiTa Bremen Mülheimer Str. 15 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Osterholz 180.000,00 € 

KiTa Bremen Ortwisch 5 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Hemelingen 61.250,00 € 

KiTa Bremen Robinsbalje 10 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Huchting 112.200,00 € 

KiTa Bremen Saarburger Str. 10 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Hemelingen 120.000,00 € 
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KiTa Bremen Schwedenhaus 8 Ausstattung Osterholz 5.000 € 

KiTa Bremen Vorstraße 18 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Horn-Lehe 180.900,00 € 

KiTa Bremen Warturmer Platz 15 Umbau + Ausstattung Woltmershausen 150.770,00 € 

KiTa Bremen Zeppelinstr. 13 
aufw. Umbau + 
Ausstattung Hemelingen 156.000,00 € 

Kita Technologiepark e.V. Beluga Kids 20 Ausstattung Mitte 19.000,00 € 
Kita Technologiepark e.V. Uni Kids 8 Umbau + Ausstattung Horn-Lehe 28.606 € 
Knaddel Daddel Knaddel Daddel 8 Umbau + Ausstattung Östliche Vorstadt 14.437,00 € 
Kodakistan e.V. Kodakistan (SPS) 8 Umbau + Ausstattung Obervieland 4.398 € 

Murmel e.V. 
Stiftungsdorf Bremer 
Heimstiftung 8 Ausstattung Borgfeld  8.000,00 € 

Mütterzentrum Huchting e.V. Mütterzentrum Huchting 1 Ausstattung Huchting 856,00 € 
Mütterzentrum Vahr e.V. Mütterzentrum Vahr 8 Umbau+Ausstattung Vahr 59.810,68 € 
Nachbarschaftshilfe NaKita Ohlenhof 20 Ausstattung Gröpelingen 20.000,00 € 
Petri Minis gGmbH "Wilder Westen" Halmerweg 18 Ausstattung Gröpelingen 9.000,00 € 

Petri Minis gGmbH 
Bürgerhaus Hemelingen 
(SPS) 8 Umbau+Ausstattung Hemelingen 4.602,00 € 

Picobello e.V. Picobello e.V. 0 Baufachl. Prüfung Östliche Vorstadt  3.627,43 € 
Regenbogen e.V. Regenbogen e.V. 2 Ausstattung Findorff 2.000,00 € 
Riesenzwerge e.V. Riesenzwerge e.V. 8 Ausstattung Östliche Vorstadt 8.000,00 € 
Scola Nova Girotondo 10 Ausstattung Schwachhausen  10.000,00 € 
Socke e.V. Socke e.V. 8 Umbau+Ausstattung Neustadt 51.466,00 € 
Spastikerhilfe Bremen e.V. Spastikerhilfe 8 Umbau+Ausstattung Osterholz   48.168,00 € 
Sternchen e.V. Sternchen e.V. 10 Neubau+Ausstattung Horn-Lehe  180.000,00 € 
Sternschnuppe e.V. Sternschnuppe eV 8 aufwändiger Umbau Oberneuland  88.000,00 € 
TP Adamski/Grote Tagespflege Jasmin Adamski 5 Ausstattung   3.985,29 € 
TP Adamski/Grote Tagespflege Manuela Grote 2 Ausstattung   1.319,35 € 

TP Allardyce 
Tagespflege Deborah 
Allardyce 2 Ausstattung   1.858,21 € 

TP Amiri/Walter Tagespflege Gitta Walter 5 Umbau + Ausstattung   38.153,16 € 
TP Amiri/Walter Tagespflege Mitra Amiri 5 Umbau + Ausstattung   38.196,16 € 

TP Bartels, Annika 
Tagespflegestelle "Bremer 
Stöpsel" 5 Umbau+Ausstattung   45.000,00 € 

TP Bartsch Tagespflege Bartsch 4 Ausstattung   1.391,00 € 

TP Breitkopf/Fuhrberg 
Tagespflege Claudia 
Fuhrberg "Die Entdecker" 7 Ausstattung   2.374,94 € 
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TP Breitkopf/Fuhrberg 
Tagespflege Karin Breitkopf 
"Die Entdecker" 7 Ausstattung   2.374,94 € 

TP Buchmann, Kirstin Tagespflege Buchmann 3 Ausstattung   2.903,34 € 
TP Busch, Uta Tagespflege Busch 3 Ausstattung   1.394,00 € 
TP Dagott Tagespflege Dagott 1 Ausstattung   886,00 € 
TP De Luca, Jessica Tagespflege De Luca 2 Umbau + Ausstattung   3.489,00 € 
TP Deil Tagespflege Weltentdecker 3 Ausstattung   827,00 € 

TP Dzaebel/Pensky 
Tagespflege Eva Dzaebel 
"Eichhörnchen" 1 Umbau + Ausstattung   6.100,00 € 

TP Dzaebel/Pensky 
Tagespflege Tina Pensky 
"Eichhörnchen" 5 Umbau + Ausstattung   26.670,00 € 

TP Elpers, Christiane Tagespflege Elpers 4 Ausstattung   3.281,15 € 
TP Erler,Gudrun Tagespflege Erler 5 Umbau+Ausstattung   12.931,22 € 
TP Eylmann, Nele Tagespflege Eylmann 2 Ausstattung   1.798,81 € 
TP Gräfenstein/Staffensky-
Stoffie 

Tagespflege Gräfenstein 
"Rumpelrübchen" 4 Umbau + Ausstattung   35.124,00 € 

TP Gräfenstein/Staffensky-
Stoffie 

Tagespflege Staffensky-
Stoffie "Rumpelrübchen" 2 Umbau + Ausstattung   18.782,00 € 

TP Herbe Tagespflege Herbe 1 Ausstattung   270,00 € 
TP Hoor Tagespflege Hoor 2 Ausstattung   898,00 € 

TP Illner/Flegel 
Tagespflege Manuela Flegel 
"Hastedter Knöpfchen" 4 Umbau + Ausstattung   4.379,56 € 

TP Illner/Flegel 
Tagespflege Susanne Illner 
"Hastedter Knöpfchen" 4 Umbau + Ausstattung   5.371,74 € 

TP Jelken Tagespflege Jelken 2 Ausstattung   1.743,00 € 
TP Lakeberg Tagespflege Lakeberg 3 Ausstattung   990,00 € 

TP Ligowski/Stubbmann 

Tagespflege Christiane 
Stubbmann 
"Gänseblümchen" 5 Umbau + Ausstattung   42.686,00 € 

TP Ligowski/Stubbmann 
Tagespflege Lydia Ligowski 
"Gänseblümchen" 5 Umbau + Ausstattung   42.686,00 € 

TP Löffner Tagespflege Löffner 1 Ausstattung   1.314,00 € 
TP Mikos Tagespflege Mikos 2 Ausstattung   1.797,00 € 
TP Mylius Tagespflege Andrea Mylius 2 Ausstattung   1.055,70 € 
TP Nasrallah Tagespflege Nasrallah 5 Ausstattung   2.073,00 € 
TP Neuhaus,Frauke Tagespflege Neuhaus 2 Ausstattung   1.802,37 € 
TP Raschi Tagespflege Raschi 3 Ausstattung   2.517,00 € 
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TP Reckfort Tagespflege Reckfort 4 Ausstattung   3.613,00 € 
TP Rosseborg Tagespflege Wuselhöhle 5 Ausstattung   1.906,00 € 
TP Schaa, Judith Tagespflege Schaa 3 Ausstattung   1.372,00 € 

TP Schadwinkel 
Tagespflege Matthias 
Schadwinkel 3 Ausstattung   2.696,62 € 

TP Schröter/Yovognon 
Tagespflege 
Schröter/Yovognon 1 Ausstattung   1.280,00 € 

TP Shening Tagespflege Shening 3 Ausstattung   2.000,00 € 
TP Sillah, Susanne Tagespflege Sillah 5 Ausstattung   1.981,31 € 
TP Stanzik Tagespflege Stanzik 3 Ausstattung   1.228,00 € 
TP Stapf, Erna Tagespflege Stapf 5 Umbau+Ausstattung   29.694,00 € 

TP Stein 
Tagespflege Carmen Stein 
"Süderkids" 4 Umbau + Ausstattung   36.000,00 € 

TP Stein 
Tagespflege Günter Stein 
"Süderkids" 4 Umbau + Ausstattung   36.000,00 € 

TP Thomaschewski, Frank Tagespflege Klabauterkidz 4 Ausstattung   4.000,00 € 
TP Unzner, Birgit Tagespflege Unzner 3 Ausstattung   656,10 € 
TP Wiegmann, Christine Tagespflege Weserkinder 4 Ausstattung   1.773,00 € 
Uni-Kita Uni-Kita 16 Ausstattung Horn-Lehe 10.520,00 € 
Waldorf-Kindergarten 
Bremen e.V. Waldorf-Kindergarten 8 Umbau + Ausstattung Schwachhausen 28.863,00 € 
Zwergenland e.V. Zwergenland 8 Umbau Burglesum  9.978,00 € 
Senatorin für Finanzen BZP   Baufachtechnische 

Zuwendungsprüfung   
84083,43 

      
Zwischensumme Bremen Geförderte Plätze 1266  Fördermittel 9.084.797,65 € 
      
b) Stadtgemeinde 
Bremerhaven      
Träger Angebot Plätze Invest.-art Ortsteil Zuwendung 
AWO Bremerhaven Pffifikus 10 Umbau Lehe 90.000 € 
Diakonisches Werk Ellhornstr. 5 Ausstattung Geestemünde 10.293 € 
Diakonisches Werk Jacobistr. 8 Umbau Lehe 73.461 € 
Ev.-luth. Kirchenkreis Am Oberhamm 5 Umbau Geestemünde 6.966 € 

Ev.-luth. Kirchenkreis 
Friedhofstr./Krippe Arche 
Noah 

8 Umbau/Ausstattung 
Lehe 

72.000 € 

Ev.-luth. Kirchenkreis Johannismäuse v.d. 8 Umbau Leherheide 41.040 € 
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Grabesmoor 
Initiative Jugendhilfe Bütteler Str. 8 Umbau Lehe 83.830 € 
Kath. Kirchengemeinde St. Ansgar 16 Umbau/Ausstattung Leherheide 144.000 € 
Kath. Kirchengemeinde St. Willehad 18 Neubau/Ausstattung Lehe 342.000 € 
Schulprojekt Tagespflege Känguruh, Auf der Bult 2 Ausstattung Geestemünde 1.837 € 

Stadt Bremerhaven 
Auf der Eeeke / Spadener 
Str. 15 

Neubau 
Lehe 

50.000 € 

Stadt Bremerhaven Columbus-Center 10 Umbau Mitte 40.000 € 
Stadt Bremerhaven Dresdener Str. 5 Ausstattung Mitte 4.500 € 

Stadt Bremerhaven 
Frenssenstr. / Astrid-
Lindgren-Schule 

15 Umbau+Ausstattung 
Lehe 

135.000 € 

Stadt Bremerhaven Fröbelkindergarten 25 Anbau+Ausstattung Wulsdorf 375.000 € 
Stadt Bremerhaven Julius-Brecht-Str. 30 Neubau/Ausstattung Leherheide 300.000 € 
Stadt Bremerhaven Kleiner Blink 8 Umbau Lehe 30.000 € 
Stadt Bremerhaven Kleiner Blink 5 Umbau+Ausstattung Lehe 45.000 € 
Stadt Bremerhaven Otto-Oellerich-Str. 20 Neubau/Ausstattung Leherheide 292.000 € 
Stadt Bremerhaven Robert-Blum-Str. 10 Anbau Geestemünde 110.000 € 
Stadt Bremerhaven Stettiner Str. 10 Umbau+Ausstattung Geestemünde 120.000 € 
Stadt Bremerhaven Tagespflege 10 Ausstattung stadtweit 5.000 € 
Strohhalm Sprotten, An der Allee 16 Umbau Mitte 164.000 € 
Strohhalm Die Seepferdchen 16 Umbau Fischereihafen 192.000 € 
Strohhalm  Die Seeräuber 16 Umbau+Ausstattung Geestemünde 190.700 € 
      
Zwischensumme 
Bremerhaven Geförderte Plätze 299  Fördermittel 2.918.627 € 
      
Summe FHB Geförderte Plätze 1565  Fördermittel 12.003.425 € 
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Anlage Sozialindikatoren
Rang Träger Einrichtung Index

1 KiTa Bremen Kita Marßel -403,19
2 KiTa Bremen Kita Pastorenweg -371,56
3 KiTa Bremen Kita Wasserturm -363,63
4 KiTa Bremen Kita Heinrich-Imbusch-Weg -340,97
5 KiTa Bremen Kita Carl-Severing-Straße -337,42
6 KiTa Bremen Kita Osterhop -325,37
7 KiTa Bremen Kita Amersfoorter Straße -310,24
8 KiTa Bremen Kita Grohn - Haus Windeck -280,34
9 KiTa Bremen Kita Robinsbalje -235,99

10 KiTa Bremen Kita Schwarzer Weg -234,28
11 KiTa Bremen Kita Stichnathstraße -226,71
12 KiTa Bremen Kita Graubündener Straße -226,08
13 KiTa Bremen Kita Kinderhafen Tenever -223,94
14 Ev. Heiliggeist-Gemeinde Kita Heiliggeist-Gemeinde -223,28
15 KiTa Bremen Kita Halmerweg -222,52
16 St. Petri Kinder- und Jugendhilfe St. Petri Hort Tenever -218,35
17 KiTa Bremen Kita Zeppelinstraße -211,92
18 KiTa Bremen Kita Wischmannstraße -208,69
19 KiTa Bremen Kita Mülheimer Straße -208,49
20 KiTa Bremen Kita Pfälzer Weg -205,33
21 KiTa Bremen Kita An der Höhpost -195,17
22 KiTa Bremen Kita Engadiner Straße -194,19
23 KiTa Bremen Kita Auf den Hunnen -168,29
24 KiTa Bremen Horthaus Grohn -165,69
25 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Hedwig -161,50
26 KiTa Bremen Kita Haferkamp -157,36
27 Ev. Gemeinde Wilhadi Kita der GEMEINDE WILHADI -151,79
28 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen für Kinder Kita der Gemeinde Gröpelingen-Oslebshausen -149,75
29 Arbeiterwohlfahrt Bremen AWO-Kinderhaus Annemarie Mevissen -144,45
30 KiTa Bremen Kita Beckedorfer Str. -139,58
31 KiTa Bremen Kita Hohentor -139,44
32 KiTa Bremen Kita Bispinger Straße -131,52
33 Ev. Gemeinde Lüssum Kita der Gemeinde Lüssum -130,61
34 KiTa Bremen Kita Curiestraße -130,09
35 KiTa Bremen Kita An Smidts Park -124,85
36 KiTa Bremen Kita Thedinghauser Straße -124,35
37 Ev. D. Bonhoeffer Gemeinde Kita der D. BONHOEFFER GEMEINDE -123,11
38 Ev. Gemeinde Hemelingen Kita der GEMEINDE HEMELINGEN -122,82
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39 KiTa Bremen Kita bei den drei Pfählen -121,64
40 KiTa Bremen Kita Flintacker -120,95
41 KiTa Bremen Kita Alt-Aumund -118,62
42 KiTa Bremen Kita Kornstraße -118,46
43 KiTa Bremen Kita Gleimstraße (Kita im Viertel) -117,82
44 KiTa Bremen Kita Heinrich-Seekamp-Straße -115,00
45 Ev. Hoffnungskirche Kita der Hoffnungskirche -112,80
46 Ev. Abraham Gemeinde Kita der ABRAHAM GEMEINDE -112,19
47 KiTa Bremen Kita Ortwisch -109,99
48 Kath. Kirchengemeinde St. Marien Blumenthal Kita der kath. Gemeinde St. Marien-Blumenthal -99,31
49 Verein Nachbarschaftshaus Bremen Na-Kita -97,98
50 Hans-Wendt gGmbH Kita Am Kammerberg -95,61
51 KiTa Bremen Kita Waller Park -95,05
52 KiTa Bremen Kinder- und Jugendhaus Warturmer Platz -95,03
53 Ev. Gemeinde St. Georg Kita der GEMEINDE ST. GEORG -89,38
54 KiTa Bremen Kita Augsburger Straße -87,68
55 KiTa Bremen Kita Am Nonnenberg -83,36
56 KiTa Bremen Kita Fillerkamp -81,59
57 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Am Hallacker -81,13
58 Hans-Wendt gGmbH Kinderhaus Purzelbaum -74,74
59 KiTa Bremen Kita Ebenroder Straße -73,24
60 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "quirli" -68,37
61 KiTa Bremen Kita Schwedenhaus -62,38
62 KiTa Bremen Kita Bismarckstraße (Betty-Gleim-Haus) -61,06
63 KiTa Bremen Kita Reepschläger Straße -60,95
64 KiTa Bremen Kita Roter Sand -59,87
65 Lebenshilfe Bremen e. V. SozPädSPK der Lebenshilfe -59,28
66 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita Steffensweg (Kinderhaus Baumhöhle) -50,91
67 KiTa Bremen Kita Saarburger Straße -50,61
68 KiTa Bremen Kita Delmestraße -48,81
69 KiTa Bremen Kita Farge Rekum -47,83
70 KiTa Bremen Kinderhaus Löwenzahn -46,89
71 Ev. Gemeinde Blockdiek Kita der GEMEINDE BLOCKDIEK -46,67
72 KiTa Bremen Kita Leipziger Straße -45,54
73 KiTa Bremen Kita Neustadtswall -44,07
74 KiTa Bremen Kita Hardenbergstraße -43,75
75 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "querbeet" -43,25
76 Jüdische Gemeinde im Lande Bremen Kindergarten "Martha Goldberg" (Jüd. Gemeinde) -38,78
77 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita Diedrich-Wilkens-Straße, Kinderhaus Freunde -38,11
78 Spastikerhilfe Bremen e. V. Kindertagesstätte Osterholz (Spastikerhilfe) -37,49
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79 Hans-Wendt gGmbH Kinderhaus Holler Wichtel -37,22
80 Evangelische Friedenskirche Kita der Friedenskirche -36,20
81 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Nikolaus -34,80
82 Arbeiterwohlfahrt Kita BLEXER STR. -32,10
83 Caritas-Verband für das Dekanat Bremen-Nord e. V. Kita St. Nicolai -30,98
84 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Luxenburgerstr. -30,51
85 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita  Charlotte Niehaus -30,43
86 Ev. Gemeinde Walle Kita der GEMEINDE WALLE -29,55
87 KiTa Bremen Kita Lobbendorf -28,62
88 Ev. Zions Gemeinde Kita der ZIONS GEMEINDE -28,62
89 Ev. Gemeinde St. Markus Kita der GEMEINDE ST. MARKUS -26,06
90 Ev. Christuskirche Woltmershausen Kita der CHRISTUSKIRCHE -25,83
91 Ev. Gemeinde Tenever Kita der GEMEINDE TENEVER -22,04
92 Ev. Gemeinde Vegesack Kita der Ev. Gemeinde Vegesack -19,69
93 KiTa Bremen Kita Lesum -18,83
94 KiTa Bremen Kita Hohwisch -16,04
95 Hans-Wendt gGmbH Kita Fin Kids -14,82
96 Ev. Gemeinde St. Martini Kita der Gemeinde St. Martini -12,46
97 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Pius -11,60
98 Ev. Dreifaltigkeits-Gemeinde Kita der DREIFALTIGKEITS-GEMEINDE -10,82
99 Ev. Gemeinde Ellener Brok Kita der GEMEINDE ELLENER BROK -10,14

100 Bürgerhaus Mahndorf e. V. Kindertagesheim "Däumling" -9,50
101 KiTa Bremen Kita Vorstraße -7,51
102 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita DRK ZKH-OST (Arche 1) -5,26
103 KiTa Bremen Kita Carl-Friedrich-Gauß-Straße -4,66
104 Lebenshilfe Bremen e. V. SozPädSPK der Lebenshilfe (Post an Träger) -2,17
105 Ev. Gemeinde St. Matthäus Kita der GEMEINDE ST. MATTHAEUS -1,91
106 Kinder-Leben e. V. Kinder Leben e. V. 0,52
107 KiTa Bremen Kita Arbergen 0,87
108 Ev. Auferstehungsgemeinde Kita der AUFERSTEHUNGSGEMEINDE 0,95
109 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Hildegard 1,12
110 KiTa Bremen Kita Grolland (Blanker Hans) 1,64
111 Ev. Epiphanias-Gemeinde Kita der EPIPHANIAS-GEMEINDE 2,59
112 Ev. Martin Luther Gemeinde Kita der ev. Martin-Luther-Gemeinde 3,10
113 Ev. Gemeinde St. Johannes Sodenmatt Kita der GEMEINDE ST. JOHANNES  SODENMATT 5,23
114 KiTa Bremen Kita St. Magnus 5,60
115 Ev. luth. Martin-Luther-Gemeinde Bremen-Blumenthal Kita der Ev. luth. Martin-Luther-Gemeinde 8,09
116 Ev. Thomas-Gemeinde Kita der  Thomas Gemeinde 8,82
117 Interkulturelle Schule e. V. Deutsch-Französischer-Kindergarten 9,05
118 Ev. Gemeinde St. Pauli Kita der GEMEINDE ST. PAULI 9,27
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119 Arbeiterwohlfahrt Spielen und Lernen i. d. Jugendhütte 9,45
120 KiTa Bremen Kita Engelkestraße 9,69
121 KiTa Bremen Kita Fritz-Gansberg-Straße 10,08
122 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Marien 11,09
123 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Thomas 12,14
124 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 12,25
125 KiTa Bremen Horthaus Dresdener Str. 12,60
126 Kinderoase e. V. Kinderoase 12,77
127 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Villa Blumenkamp 13,97
128 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Elisabeth 16,54
129 Kid at Jacobs e.V. Kids at Jacobs e.V. 18,11
130 Tobias-Schule und Kindergarten Bremen e. V. Kita der Tobias Schule 18,17
131 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPädSPK VIF (Vifikus) 18,76
132 Kinderhaus Kodakistan e. V. Kinderhaus Kodakistan e. V. 19,36
133 Mütterzentrum Huchting e. V. Mütterzentrum Huchting 19,68
134 Ev. Melanchthon Gemeinde Kita der MELANCHTHON GEMEINDE 20,07
135 Haus der Familie Lüssum SozPädSPK im Spielhaus Familienzentrum Bockhorn 21,00
136 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "quirl" 21,46
137 Hans-Wendt-Stiftung Erlebnisfarm Ohlenhof (Hort: Ratz & Rübe) 22,60
138 Arbeiter-Samariter-Bund SozPädSPK Helsingborger Str. 23,80
139 Ev. Gemeinde St. Pauli Horthaus der  Evangelischen St. Pauli  Gemeinde 23,93
140 Christliche Elterninitiative e. V. Kindergruppen Regenbogen (CEI) 24,13
141 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Rönnebeck 24,60
142 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Freundeskreis Haus der Familie (Wilde 13) 24,77
143 Petri Minis gGmbH 24,96
144 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Georg 25,25
145 Ev. Gemeinde Unser Lieben Frauen Kita der GEMEINDE U. L. FRAUEN 25,83
146 Ev. Gemeinde Grambke Kita der Evang. Kirchengemeinde Grambke 26,57
147 The Toddlers e. V. The Toddlers e. V. 28,19
148 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK (Haus Windeck) 28,56
149 St. Petri Kinder- u. Jugendhilfe SozPädSPK St. Petri (Wühlmäuse I u. II) 28,78
150 Ev.-ref. Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal Kita Haus Blomendal 28,80
151 Ev. Immanuel-Gemeinde Kita der Ev. Immanuel-Gemeinde 29,10
152 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Schönebeck 29,66
153 Kita Bremen Soz.päd. Spielkreis in der Kita Auf den Hunnen 30,10
154 KiTa Bremen Kita Grolland (Blanker Hans) 30,24
155 Elefanten Kinderkreis e. V. Elefanten-Kinderkreis e.V. 30,63
156 AWO / Kreisverband Bremen e. V. AWO-Kita Hanna-Harder-Haus 30,67
157 Verein Haus der Zukunft e. V. SozPädSPK des Vereins Haus der Zukunft 30,85
158 Ev. St. Petri Domgemeinde Kita der ST. PETRI-DOMGEMEINDE 31,70
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159 Ev. Heilig-Geist-Gemeinde Soz.päd. SPK der Heilig-Geist-Gemeinde 31,88
160 Bürgerzentrum Neue Vahr e. V. SozPädSPK des Bürgerzentrum Neue Vahr 32,56
161 Ev. Gemeinde Borgfeld Kita der GEMEINDE BORGFELD, Kita  Am Fleet 32,73
162 Schulverein an der Freiligrathstr. e. V. Schulverein an der Freiligrathstr. 33,16
163 Christliche Eltern-Kind-Intiative Sonnenschein e. V. Kinderinsel "Sonnenschein" e. V. 33,32
164 Caritasverband Bremen-Nord Sozialpäd. Spielkreis der Caritas (Post an Träger) 34,08
165 Punch & Judy e. V. Englisch/Deutsche Kindergruppe Punch and Judy Ev. 34,46
166 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Johann 34,68
167 Hans-Wendt gGmbH Kita Am Lehester Deich 34,96
168 Kinder- und Jugendhilfe Bremen e. V.(AfJ) Offene Hortarbeit Schule Fischerhuder Straße 35,15
169 Kita Technologiepark e. V. Uni-Kids 35,16
170 Sportgarten e. V. Projekt offene Hortarbeit im Bürgerhaus Weserterrassen 35,77
171 Arche Kunterbunt e. V. Arche Kunterbunt e. V. 36,01
172 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Antonius 36,15
173 Naturfreundejugend Bremen e. V. Spiel- und Jugendhaus Ratzeburger Straße 36,29
174 Deutsches-Rotes-Kreuz KV Bremen-Nord Kita Villa Kunterbunt 36,60
175 Kita der Gemeinde Horn II Kita der GEMEINDE HORN II 36,69
176 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit 36,83
177 Ev. Gemeinde St. Petri-Dom Kita der GEMEINDE ST. PETRI-DOM 37,06
178 KiTa Bremen Kita Schönebeck 37,38
179 Sozialwerk der Freien Christengemeinde Bremen e. V. Kinder und Jugendzentrum Arche 37,44
180 Ev. Gemeinde St. Jacobi Kita der GEMEINDE ST. JACOBI (Arche) 39,37
181 Kükenstall e. V. Kükenstall e. V. 39,56
182 Arbeiterwohlfahrt Bremen Krippe Neuer Damm 39,75
183 Uni-Kindertagesstätte e. V. Uni-Kindertagesstätte e. V. 39,82
184 Deutsches Rotes Kreuz Kita DRK OST (Arche 2) 40,50
185 Bürgerhaus Obervieland SozPädSPK GZO 40,53
186 Verein Riesenzwerge e. V. Kindergruppen Riesenzwerge e. V. 40,83
187 Ev.-luth. Kirchengemeinde Bockhorn Kita der Evangelischen Kirchengemeinde Bockhorn 40,86
188 Ich bin ich e. V. Ich bin ich 40,87
189 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Am Mönchshof 41,07
190 Mütterzentrum Osterholz - Tenever Kinderkrippe Neuwieder Str. 41,13
191 Mütterzentrum Huchting e. V. SozPädSPK Mütterzentrum Huchting 41,33
192 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita-Mainstraße 41,52
193 Verein z. Förderung d. Waldofpäd.  Br.-Nord e.  V. Waldorfkindergarten Bremen-Nord 41,68
194 Kinderräume GbR Kinderräume GbR 41,86
195 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Hammersbeck 41,94
196 Elterninitiative Zwergenland e. V. Elterninitiative Zwergenland e. V. 42,42
197 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK in der Kita Fillerkamp 42,55
198 Technologiepark e. V. "Das Entdeckerhaus" c/o Bruker Daltonik GmbH Kita Technologiepark (Das Entdeckerhaus) 42,98
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199 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 43,23
200 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen KTH St. Johannes Arsten 43,35
201 Kindergarten Murmel Kindergarten Murmel 43,57
202 Verband binationaler Familien & Partnerschaften iaf-Kinderhaus 43,75
203 Ev. Jona Gemeinde Kita der Jona-Gemeinde 44,09
204 Kinderhaus Dölvestr. e.V. Kinderhaus Dölvesstraße 44,15
205 Arbeiterwohlfahrt SozPädSPK in der Krippe 44,29
206 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPäd SPK des Hauses der Familie Obervieland "Tigerenten" 44,39
207 Landesverband Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder Kita der Gemeinde Gröpelingen-Oslebshausen 44,74
208 St. Willehad e. V. St. Willehad 45,02
209 Frauen in Findorff e. V. Offene Hortarbeit Frauen in Findorff (fif) 45,18
210 Deutsches Rotes Kreuz Bremen "BeLeM" im SZ Huckelriede 45,47
211 Stadtteilfarm Huchting e. V. Stadtteilfarm Huchting 45,59
212 Kita Hünefeldstraße (Elternverein) Kita Hünefeldstraße 45,66
213 St. Petri Kinder- u. Jugendhilfe Kita VAHRFALLA 45,91
214 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. SozPädSPK "Schönebecker Schulzwerge" 46,10
215 Ev. Gemeinde St. Ansgarii Kita HEINRICH VON ZUETPHEN HAUS 46,43
216 St. Petri Kinder- und Jugendhilfe (in Kooperation mit dem DRK KV Mitte) PrimaverA 46,74
217 Ev. Gemeinde St. Ansgarii Kita der GEMEINDE ST. ANSGARII 47,13
218 KiTa Bremen Kita Hammersbeck 47,15
219 Sozialdienst kath. Frauen Landesverband Bremen e. V. Krippe des Sozialdienst Katholischer Frauen 47,16
220 Kleine Welt e. V. Kleine Welt 47,28
221 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen f. Kinder Krippengruppe des Ev. Kinderhauses Schnecke 47,35
222 Kinder Leben e. V. Feuerteufelchen 47,58
223 Elternverein Haus Huckebein Haus Huckebein 47,69
224 Mütterzentrum Osterholz-Tenever e. V. SozPädSPK im Mütterzentrum Osterholz-Tenever 48,07
225 Gemeinschaftszentrum Studio Grambke e. V. SozPädSPK Studiohaus 48,18
226 Bürgerhaus Oslebshausen e. V. Spielhaus Bexhöveder Straße Projekt Offene Hortarbeit 48,47
227 Zwölf Uhr Club e. V. Zwölf Uhr Club 48,57
228 Kindergarten Stephanistrolche e. V. Stephanistrolche e. V. 48,60
229 Kindergruppe Krümel e. V. Kindergruppe Krümel e. V. 48,65
230 Nachbarschaft Neuenkirchener Weg e. V. SozPädSPK im Spielhaus Lüssumer Heide 48,74
231 Kakadu e. V. Kakadu e. V. 48,82
232 Montessori Kinderhaus im Viertel e. V. Montessori Kinderhaus im Viertel e. V. 49,14
233 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen Simon-Petrus-Kindergarten 49,26
234 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK Am Lehester Deich 49,39
235 Ev. Versöhnungsgemeinde Kita der Versöhnungsmeinde 49,40
236 Elternverein "He, du da" e.V. Kindergruppe He, du da e.V. 49,44
237 Kinderhaus Dölvestr. e. V. Kinderhaus am Rosenberg 49,49
238 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPädSPK in der Pirmasenser Straße 49,63
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239 KiTa Bremen Soz.päd. SPK in der Kita Am Nonnenberg 49,67
240 Kindergarten Achterdiek e. V. Kindergarten Achterdiek 50,16
241 Ev. Gemeinde St. Johannis Kita der GEMEINDE ST. JOHANNIS 50,42
242 Mütterzentrum Huchting Die Stiftchen 50,43
243 Neustädter Spatzen e. V. Neustädter Spatzen 50,93
244 Ev. Matthias-Claudius Gemeinde Kita der MATTHIAS-CLAUDIUS GEMEINDE 50,94
245 Betreuungsinitiative am Alten Postweg e. V. Betreuungsinitiative am Alten Postweg 51,15
246 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Sozpäd. SPK Teddybär 51,37
247 Bremer Montessori-Kinderhaus Montessori Kindergarten 51,50
248 Kinderladen Huchting e. V. Kinderladen Huchting e.V. 51,59
249 Ev. Gemeinde St. Remberti Kita der GEMEINDE ST. REMBERTI 51,73
250 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Spielhaus 51,92
251 Kinderhaus Ostertor e. V. Kinderhaus Ostertor 51,92
252 Ev. Gemeinde Lesum St. Martini Kita der GEMEINDE LESUM ST. MARTINI 52,06
253 Kleinkindergruppe Laubfrosch e. V. Kleinkindergruppe Laubfrosch e. V. 52,45
254 Elternverein Borgfelder Butjer e. V. Borgfelder Butjer 52,49
255 Die Kurzen e. V. "Die Kurzen" e. V. 52,52
256 Kindergruppe  Paulskloster Bärenstark e. V. Kindergruppe Bärenstark 52,72
257 o. A. o. A. 52,89
258 Ev. Gemeinde Oberneuland Kita der GEMEINDE OBERNEULAND 52,93
259 Kindergarten Murmel e. V. Kindergarten Murmel e. V. 53,04
260 Las Mariquitas e. V. Las Mariquitas e. V. 53,09
261 Kiga Obervieland e.V. Kiga Obervieland 53,16
262 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 53,28
263 Kinderladen Pusteblume e. V. Kinderladen Pusteblume 53,54
264 Kindergruppe He, Du da e. V. Kindergruppe He, Du da 53,59
265 Ev. luth. St. Nicolai Gem. Mahndorf Kita der NIKOLAI GEMEINDE 53,63
266 Landesverband Ev. Weserstrolche 53,65
267 Montessori-Hort a. d. Bgm.-Smidt-Schule Montessori-Hort an der Bgm.-Smidt-Schule 53,76
268 Kindergruppe Balu e. V. Kindergruppe Balu e. V. 53,91
269 Die Piepmatzen e. V. Die Piepmatzen 53,91
270 Caritasverband für daa Dekanat Bremen-Nord e.V. Überseekids 53,92
271 Schmuddelkinder e. V. Schmuddelkinder e. V. 53,94
272 Ev. Gemeinde St. Magni Kita der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Magni 53,97
273 Kindergruppe Sonnenstrahl e. V. Kindergruppe Sonnenstrahl e. V. 54,00
274 Kefi e. V. Kefi e. V. 54,08
275 Christliche Elterninitiative e. V. SozPädSPK der Christlichen Elterninitiative 54,16
276 Petri Minis gGmbH (in Gründung) MiniMix 54,26
277 Frauen in Findorff e. V. Fraueninitiative Findorff (fif) 54,27
278 Schneeweißchen und Rosenrot e.V. Schneeweißchen und Rosenrot e. V. 54,27
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279 Hort und Spiel e. V. Offene Hortarbeit Hort und Spiel 54,27
280 Elterninitiative Momo e. V. Momo e.V. 54,35
281 Kindergruppe Hagenunu e. V. Kindergruppe Hagenunu e. V. 54,41

282 Evangelische Melanchton-Gemeinde
Außenstelle des Kindergartens der Melanchton Gemeinde 
Osterholzer Heerstr. 124 54,43

283 Vegesacker Rasselbande e. V. Vegesacker Rasselbande 54,46
284 Kindergruppe Altstadt e.V. Kindergruppe Altstadt 54,52
285 Bremische Ev. Kirche Landesverband Kraft Kids 54,63
286 Kindergarten  Altmannstr. e. V. Kindergarten Altmannstraße e. V. 54,66

287 Mütterzentrum Huchting e.V.
Naturorientierte Kindergarten d. Mütterzentrums Huchting 
(Grashüpfer) 54,77

288 Kindergruppe Delmestr. e.V. Kindergruppe Delmestr. 54,80
289 Stadtwichtel e. V. Stadtwichtel (Waldkindergarten) 54,88
290 Kinderladen Sterntaler e. V. Sterntaler 55,08
291 Montessori Kinderhaus Oberneuland e.V. Montessori Kinderhaus Oberneuland 55,29
292 KiTa Bremen Soz.Päd. Spielkreis Roter Sand 55,36
293 Ev. St. Jacobi Gemeinde Seehausen Kita der ST. JACOBI GEMEINDE 55,53
294 BEK, Landesverband Ev. Tageseinrichtungen f. Kinder City Kids im Faulenquatier 55,64
295 Eltern-Kinde-Initiative Elefantenhaus e. V. Elefantenhaus e. V. 55,64
296 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen  f. Kinder Krippe Nord Kids 55,69
297 Ev. luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde Rönnebeck-Farge Kita der Paul-Gerhardt-Gemeinde 55,94
298 Kinderhaus Lesum e.V. Kinderhaus Lesum 55,94
299 Bremische Ev. Kirche (in Kooperation mit der Daimler-Benz-AG) "Sternchen" 56,06
300 Kindergruppe Bärenstark Kindergruppe Bärenstark 56,06
301 StadtWichtel e.V. StadtWichtel e. V. 56,14
302 Kath. Gemeinde St. Marien Blumenthal Sozpäd. SPK des Kita St. Marien 56,34
303 Frau Schmidt Kindergarten Schmidt 56,36
304 Zauberlehrlinge e. V. Zauberlehrlinge e. V. 56,39
305 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Singdrossel 56,50
306 Krabbelgruppe Wurzelkinder e. V. Krabbelgruppe Wurzelkinder e. V. 56,65
307 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Bremen-Nord Waldorf Bremen Nord "Spielkreis" 56,67
308 Die Grashüpfer e. V. Die Grashüpfer e. V. 56,76
309 "Mausekiste e.V." "Mausekiste  e.V." 56,98
310 Kindergruppe Findorffer Zwerge e. V. Findorffer Zwerge 57,12
311 Christliche Eltern-Kind-Initiative Kinderinsel Sonnenschein e. V. Die Kirchenmäuse 57,12
312 Kindergarten an der Katholischen Kirche St. Ursula in HB e. V. Kindergarten an der Katholischen Kirche St. Ursula in HB e. V. 57,22
313 Kindergruppe Stolberger Str. Kindergruppe Stolberger Straße 57,31
314 Hort und Spiel e. V. Hort und Spiel 57,31
315 Kindergruppe Bremer Kindercentrum e. V. Kindergruppe Bremer Kindercentrum e. V. 57,40
316 Christliche Eltern-Initiative e. V. Kindergruppe Regenbogen Waller Dorf 57,51
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317 Kindergruppe Trotzköpfe e. V. Trotzköpfe 57,57
318 Socke e. V. Socke e. V. 57,85
319 Frauen in Findorff e. V. FIF Lohmannstr. 57,87
320 Kindergruppe Trotz alledem e. V. Trotz Alledem 57,88
321 bambinicentral e. V. bambinicentral e. V. 57,99
322 Bullerbü e. V. Kinderladen Bullerbü e. V. 57,99
323 Kindergruppe Kleine Vampire e. V. Kinderhaus Kleine Vampire e. V. 58,02
324 Kindergruppe Kieselknirpse e. V. Kindergruppe Kieselknirpse e. V. 58,18
325 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Spielkreis 58,18
326 Kinderladen Bullerkiste e. V. Bullerkiste e. V. 58,29
327 Kleine Tiger e. V. Kleine Tiger e. V. 58,29
328 Kleine Panik e. V. Kleine Panik e. V. 58,29
329 Kinderhort Lehrer Lämpel e.V. Kinderhort Lehrer Lämpel 58,29
330 Kinderladen Stadtteil-Strolche e. V. Kinderladen Stadtteilstrolche e. V. 58,32
331 Picobello e. V. Picobello 58,32
332 Kindergruppe Villa Kunterbunt e. V. Kindergruppe Villa Kunterbunt e. V. 58,49
333 Rackzack Elterninitiative Neustadt e. V. Eltern-Kind-Initiative "Rackzack" e. V. 58,49
334 Kindergruppe "Goethchen" e.V. Kindergruppe "Goethchen" e.V. 58,49
335 Aktion 2000 Hilfe für Kinder e. V. Kindergruppe der Aktion 2000 58,57
336 Elterninitiative Arbergen/Mahndorf e. V. Ini. Arbergen/Mahndorf 58,57
337 1860 Kletter Knirpse 1860 Kletter Knirpse 58,85
338 Elterninitiative Kindergruppe Quakbüdel e. V. Quakbüdel 59,05
339 Sternschnuppe e. V. Sternschnuppe e. V. 59,05
340 Kindergruppe Lange Reihe e. V. Lange Reihe e. V. 59,05
341 Die Glücksritter e. V. Die Glücksritter e. V. 59,05
342 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen SPK der Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen 59,15
343 Elternverein St. Magnus e. V. Kindergarten Firlefanz 59,30
344 Fidibus e. V. Fidibus 59,35
345 Die Fische e. V. Kindergruppe "Die Fische" e. V. 59,35
346 Eltern-Kind-Initiative Elefantenhaus e. V. SozPädSPK Elefantenhaus e. V. 59,35
347 Bremische Ev. Kirche City Kids 59,35
348 Kinderhaus Malerstr. e. V. Kinderhaus Malerstraße e. V. 59,35
349 Kindergruppe Abraxas e. V. Abraxas 59,35
350 Mullewapp e. V. Mullewapp e. V. 59,35
351 Kindergruppe "Knaddel-Daddel" e. V. Kindergruppe "Knaddeldaddel" e. V. 59,35
352 Zundertüte e. V. Zundertüte e. V. 59,61
353 Farmkindergarten Obervieland e. V. Farmkindergarten Obervieland e. V. 59,91
354 Kindergruppe Blankenburger Straße e. V. Kindergruppe Blankenburger Str. e. V. 59,91
355 Ev. ref. Gemeinde Rönnebeck-Farge Kita der GEMEINDE ROENNEBECK-FARGE 59,97
356 Die Stöpsel e. V. Die Stöpsel e. V. 60,22
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357 Milchzahn e. V. Milchzahn e. V. 60,22
358 Die Wilde 13 e. V. Die wilde 13 60,22
359 Schnullerbacke e. V. Schnullerbacke (Post an Träger bzw. Vorstand) 60,22
360 Elternverein "Lustige Flitzmäuse" Lustige Flitzmäuse 60,22
361 Sternschnuppe e. V. SozPädSPK Sternschnuppe 60,22
362 Kleine Trolle e. V. Kleine Trolle e.V. 60,22
363 Landkindergarten Timmersloh e.V. Landkindergarten Timmersloh 60,22
364 Schmetterlinge e. V. Schmetterlinge e. V. 60,22
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Rang EinrNr TrägerName Einrichtung IND
337 501 1860 Kletter Knirpse 1860 Kletter Knirpse 58,85
335 505 Aktion 2000 Hilfe für Kinder e. V. Kindergruppe der Aktion 2000 58,57
138 363 Arbeiter-Samariter-Bund SozPädSPK Helsingborger Str. 23,80
82 276 Arbeiterwohlfahrt Kita BLEXER STR. -32,10

119 970 Arbeiterwohlfahrt Spielen und Lernen i. d. Jugendhütte 9,45
205 377 Arbeiterwohlfahrt SozPädSPK in der Krippe 44,29
29 279 Arbeiterwohlfahrt Bremen AWO-Kinderhaus Annemarie Mevissen -144,45
57 273 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Am Hallacker -81,13
84 275 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Luxenburgerstr. -30,51
85 274 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita  Charlotte Niehaus -30,43

127 277 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Villa Blumenkamp 13,97
182 270 Arbeiterwohlfahrt Bremen Krippe Neuer Damm 39,75
192 272 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita-Mainstraße 41,52
305 564 Arbeiterwohlfahrt Bremen Kita Singdrossel 56,50
171 310 Arche Kunterbunt e. V. Arche Kunterbunt e. V. 36,01
156 300 AWO / Kreisverband Bremen e. V. AWO-Kita Hanna-Harder-Haus 30,67
321 963 bambinicentral e. V. bambinicentral e. V. 57,99
294 506 BEK, Landesverband Ev. Tageseinrichtungen f. Kinder City Kids im Faulenquatier 55,64
245 431 Betreuungsinitiative am Alten Postweg e. V. Betreuungsinitiative am Alten Postweg 51,15
247 508 Bremer Montessori-Kinderhaus Montessori Kindergarten 51,50
347 286 Bremische Ev. Kirche City Kids 59,35
299 509 Bremische Ev. Kirche (in Kooperation mit der Daimler-Benz-AG) "Sternchen" 56,06
285 285 Bremische Ev. Kirche Landesverband Kraft Kids 54,63
322 480 Bullerbü e. V. Kinderladen Bullerbü e. V. 57,99
100 292 Bürgerhaus Mahndorf e. V. Kindertagesheim "Däumling" -9,50
185 369 Bürgerhaus Obervieland SozPädSPK GZO 40,53
226 972 Bürgerhaus Oslebshausen e. V. Spielhaus Bexhöveder Straße Projekt Offene Hortarbeit 48,47
160 376 Bürgerzentrum Neue Vahr e. V. SozPädSPK des Bürgerzentrum Neue Vahr 32,56
164 318 Caritasverband Bremen-Nord Sozialpäd. Spielkreis der Caritas (Post an Träger) 34,08
270 306 Caritasverband für daa Dekanat Bremen-Nord e.V. Überseekids 53,92
83 558 Caritas-Verband für das Dekanat Bremen-Nord e. V. Kita St. Nicolai -30,98

140 497 Christliche Elterninitiative e. V. Kindergruppen Regenbogen (CEI) 24,13
275 389 Christliche Elterninitiative e. V. SozPädSPK der Christlichen Elterninitiative 54,16
316 323 Christliche Eltern-Initiative e. V. Kindergruppe Regenbogen Waller Dorf 57,51
311 322 Christliche Eltern-Kind-Initiative Kinderinsel Sonnenschein e. V. Die Kirchenmäuse 57,12
163 952 Christliche Eltern-Kind-Intiative Sonnenschein e. V. Kinderinsel "Sonnenschein" e. V. 33,32
184 554 Deutsches Rotes Kreuz Kita DRK OST (Arche 2) 40,50
66 299 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita Steffensweg (Kinderhaus Baumhöhle) -50,91
77 555 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita Diedrich-Wilkens-Straße, Kinderhaus Freunde -38,11
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102 295 Deutsches Rotes Kreuz Bremen Kita DRK ZKH-OST (Arche 1) -5,26
210 429 Deutsches Rotes Kreuz Bremen "BeLeM" im SZ Huckelriede 45,47
174 293 Deutsches-Rotes-Kreuz KV Bremen-Nord Kita Villa Kunterbunt 36,60
345 494 Die Fische e. V. Kindergruppe "Die Fische" e. V. 59,35
341 419 Die Glücksritter e. V. Die Glücksritter e. V. 59,05
308 308 Die Grashüpfer e. V. Die Grashüpfer e. V. 56,76
255 955 Die Kurzen e. V. "Die Kurzen" e. V. 52,52
269 496 Die Piepmatzen e. V. Die Piepmatzen 53,91
356 491 Die Stöpsel e. V. Die Stöpsel e. V. 60,22
358 476 Die Wilde 13 e. V. Die wilde 13 60,22
155 444 Elefanten Kinderkreis e. V. Elefanten-Kinderkreis e.V. 30,63
336 424 Elterninitiative Arbergen/Mahndorf e. V. Ini. Arbergen/Mahndorf 58,57
338 434 Elterninitiative Kindergruppe Quakbüdel e. V. Quakbüdel 59,05
280 432 Elterninitiative Momo e. V. Momo e.V. 54,35
196 954 Elterninitiative Zwergenland e. V. Elterninitiative Zwergenland e. V. 42,42
295 427 Eltern-Kinde-Initiative Elefantenhaus e. V. Elefantenhaus e. V. 55,64
346 364 Eltern-Kind-Initiative Elefantenhaus e. V. SozPädSPK Elefantenhaus e. V. 59,35
236 311 Elternverein "He, du da" e.V. Kindergruppe He, du da e.V. 49,44
360 336 Elternverein "Lustige Flitzmäuse" Lustige Flitzmäuse 60,22
254 417 Elternverein Borgfelder Butjer e. V. Borgfelder Butjer 52,49
223 959 Elternverein Haus Huckebein Haus Huckebein 47,69
343 414 Elternverein St. Magnus e. V. Kindergarten Firlefanz 59,30
46 201 Ev. Abraham Gemeinde Kita der ABRAHAM GEMEINDE -112,19

108 202 Ev. Auferstehungsgemeinde Kita der AUFERSTEHUNGSGEMEINDE 0,95
90 221 Ev. Christuskirche Woltmershausen Kita der CHRISTUSKIRCHE -25,83
37 213 Ev. D. Bonhoeffer Gemeinde Kita der D. BONHOEFFER GEMEINDE -123,11
98 227 Ev. Dreifaltigkeits-Gemeinde Kita der DREIFALTIGKEITS-GEMEINDE -10,82

111 229 Ev. Epiphanias-Gemeinde Kita der EPIPHANIAS-GEMEINDE 2,59
71 225 Ev. Gemeinde Blockdiek Kita der GEMEINDE BLOCKDIEK -46,67

161 212 Ev. Gemeinde Borgfeld Kita der GEMEINDE BORGFELD, Kita  Am Fleet 32,73
99 228 Ev. Gemeinde Ellener Brok Kita der GEMEINDE ELLENER BROK -10,14

146 205 Ev. Gemeinde Grambke Kita der Evang. Kirchengemeinde Grambke 26,57
38 207 Ev. Gemeinde Hemelingen Kita der GEMEINDE HEMELINGEN -122,82

252 232 Ev. Gemeinde Lesum St. Martini Kita der GEMEINDE LESUM ST. MARTINI 52,06
33 209 Ev. Gemeinde Lüssum Kita der Gemeinde Lüssum -130,61

258 264 Ev. Gemeinde Oberneuland Kita der GEMEINDE OBERNEULAND 52,93
215 241 Ev. Gemeinde St. Ansgarii Kita HEINRICH VON ZUETPHEN HAUS 46,43
217 223 Ev. Gemeinde St. Ansgarii Kita der GEMEINDE ST. ANSGARII 47,13
53 204 Ev. Gemeinde St. Georg Kita der GEMEINDE ST. GEORG -89,38

180 246 Ev. Gemeinde St. Jacobi Kita der GEMEINDE ST. JACOBI (Arche) 39,37
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113 567 Ev. Gemeinde St. Johannes Sodenmatt Kita der GEMEINDE ST. JOHANNES  SODENMATT 5,23
241 224 Ev. Gemeinde St. Johannis Kita der GEMEINDE ST. JOHANNIS 50,42
272 233 Ev. Gemeinde St. Magni Kita der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Magni 53,97
89 210 Ev. Gemeinde St. Markus Kita der GEMEINDE ST. MARKUS -26,06
96 215 Ev. Gemeinde St. Martini Kita der Gemeinde St. Martini -12,46

105 234 Ev. Gemeinde St. Matthäus Kita der GEMEINDE ST. MATTHAEUS -1,91
118 216 Ev. Gemeinde St. Pauli Kita der GEMEINDE ST. PAULI 9,27
139 249 Ev. Gemeinde St. Pauli Horthaus der  Evangelischen St. Pauli  Gemeinde 23,93
177 230 Ev. Gemeinde St. Petri-Dom Kita der GEMEINDE ST. PETRI-DOM 37,06
249 235 Ev. Gemeinde St. Remberti Kita der GEMEINDE ST. REMBERTI 51,73
91 200 Ev. Gemeinde Tenever Kita der GEMEINDE TENEVER -22,04

145 218 Ev. Gemeinde Unser Lieben Frauen Kita der GEMEINDE U. L. FRAUEN 25,83
92 219 Ev. Gemeinde Vegesack Kita der Ev. Gemeinde Vegesack -19,69
86 220 Ev. Gemeinde Walle Kita der GEMEINDE WALLE -29,55
27 237 Ev. Gemeinde Wilhadi Kita der GEMEINDE WILHADI -151,79
14 231 Ev. Heiliggeist-Gemeinde Kita Heiliggeist-Gemeinde -223,28

159 398 Ev. Heilig-Geist-Gemeinde Soz.päd. SPK der Heilig-Geist-Gemeinde 31,88
45 239 Ev. Hoffnungskirche Kita der Hoffnungskirche -112,80

151 208 Ev. Immanuel-Gemeinde Kita der Ev. Immanuel-Gemeinde 29,10
203 238 Ev. Jona Gemeinde Kita der Jona-Gemeinde 44,09
200 248 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen KTH St. Johannes Arsten 43,35
233 240 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen Simon-Petrus-Kindergarten 49,26
342 304 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen SPK der Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen 59,15
115 265 Ev. luth. Martin-Luther-Gemeinde Bremen-Blumenthal Kita der Ev. luth. Martin-Luther-Gemeinde 8,09
297 316 Ev. luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde Rönnebeck-Farge Kita der Paul-Gerhardt-Gemeinde 55,94
265 328 Ev. luth. St. Nicolai Gem. Mahndorf Kita der NIKOLAI GEMEINDE 53,63
112 211 Ev. Martin Luther Gemeinde Kita der ev. Martin-Luther-Gemeinde 3,10
244 568 Ev. Matthias-Claudius Gemeinde Kita der MATTHIAS-CLAUDIUS GEMEINDE 50,94
134 266 Ev. Melanchthon Gemeinde Kita der MELANCHTHON GEMEINDE 20,07
355 321 Ev. ref. Gemeinde Rönnebeck-Farge Kita der GEMEINDE ROENNEBECK-FARGE 59,97
293 327 Ev. St. Jacobi Gemeinde Seehausen Kita der ST. JACOBI GEMEINDE 55,53
158 217 Ev. St. Petri Domgemeinde Kita der ST. PETRI-DOMGEMEINDE 31,70
116 236 Ev. Thomas-Gemeinde Kita der  Thomas Gemeinde 8,82
235 287 Ev. Versöhnungsgemeinde Kita der Versöhnungsmeinde 49,40
88 222 Ev. Zions Gemeinde Kita der ZIONS GEMEINDE -28,62

187 226 Ev.-luth. Kirchengemeinde Bockhorn Kita der Evangelischen Kirchengemeinde Bockhorn 40,86
150 203 Ev.-ref. Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal Kita Haus Blomendal 28,80
80 214 Evangelische Friedenskirche Kita der Friedenskirche -36,20

282 309 Evangelische Melanchton-Gemeinde
Außenstelle des Kindergartens der Melanchton Gemeinde Osterholzer 
Heerstr. 124 54,43
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353 966 Farmkindergarten Obervieland e. V. Farmkindergarten Obervieland e. V. 59,91
344 471 Fidibus e. V. Fidibus 59,35
303 510 Frau Schmidt Kindergarten Schmidt 56,36
209 984 Frauen in Findorff e. V. Offene Hortarbeit Frauen in Findorff (fif) 45,18
277 451 Frauen in Findorff e. V. Fraueninitiative Findorff (fif) 54,27
319 441 Frauen in Findorff e. V. FIF Lohmannstr. 57,87
60 278 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "quirli" -68,37
75 269 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "querbeet" -43,25

136 291 frauenbetriebe quirl e.V. Kinderhaus "quirl" 21,46
131 366 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPädSPK VIF (Vifikus) 18,76
142 456 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Freundeskreis Haus der Familie (Wilde 13) 24,77
206 394 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPäd SPK des Hauses der Familie Obervieland "Tigerenten" 44,39
238 378 Freundeskreis Haus der Familie e. V. SozPädSPK in der Pirmasenser Straße 49,63
246 396 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Sozpäd. SPK Teddybär 51,37
250 979 Freundeskreis Haus der Familie e. V. Spielhaus 51,92
225 362 Gemeinschaftszentrum Studio Grambke e. V. SozPädSPK Studiohaus 48,18
50 297 Hans-Wendt gGmbH Kita Am Kammerberg -95,61
58 298 Hans-Wendt gGmbH Kinderhaus Purzelbaum -74,74
79 569 Hans-Wendt gGmbH Kinderhaus Holler Wichtel -37,22
95 561 Hans-Wendt gGmbH Kita Fin Kids -14,82

167 562 Hans-Wendt gGmbH Kita Am Lehester Deich 34,96
137 566 Hans-Wendt-Stiftung Erlebnisfarm Ohlenhof (Hort: Ratz & Rübe) 22,60
148 374 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK (Haus Windeck) 28,56
197 373 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK in der Kita Fillerkamp 42,55
234 361 Hans-Wendt-Stiftung SozPädSPK Am Lehester Deich 49,39
135 371 Haus der Familie Lüssum SozPädSPK im Spielhaus Familienzentrum Bockhorn 21,00
279 987 Hort und Spiel e. V. Offene Hortarbeit Hort und Spiel 54,27
314 420 Hort und Spiel e. V. Hort und Spiel 57,31
188 464 Ich bin ich e. V. Ich bin ich 40,87
117 433 Interkulturelle Schule e. V. Deutsch-Französischer-Kindergarten 9,05
76 242 Jüdische Gemeinde im Lande Bremen Kindergarten "Martha Goldberg" (Jüd. Gemeinde) -38,78

231 465 Kakadu e. V. Kakadu e. V. 48,82
302 397 Kath. Gemeinde St. Marien Blumenthal Sozpäd. SPK des Kita St. Marien 56,34
25 256 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Hedwig -161,50
81 250 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Nikolaus -34,80
97 254 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Pius -11,60

109 261 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Hildegard 1,12
122 255 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Marien 11,09
123 260 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Thomas 12,14
128 252 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Elisabeth 16,54
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144 257 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Georg 25,25
166 253 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Johann 34,68
172 259 Kath. Gemeindeverband in Bremen Kita der Katholischen Gemeinde St. Antonius 36,15
48 258 Kath. Kirchengemeinde St. Marien Blumenthal Kita der kath. Gemeinde St. Marien-Blumenthal -99,31

274 472 Kefi e. V. Kefi e. V. 54,08
129 399 Kid at Jacobs e.V. Kids at Jacobs e.V. 18,11
261 402 Kiga Obervieland e.V. Kiga Obervieland 53,16
222 421 Kinder Leben e. V. Feuerteufelchen 47,58
168 971 Kinder- und Jugendhilfe Bremen e. V.(AfJ) Offene Hortarbeit Schule Fischerhuder Straße 35,15
286 483 Kindergarten  Altmannstr. e. V. Kindergarten Altmannstraße e. V. 54,66
240 418 Kindergarten Achterdiek e. V. Kindergarten Achterdiek 50,16
312 340 Kindergarten an der Katholischen Kirche St. Ursula in HB e. V. Kindergarten an der Katholischen Kirche St. Ursula in HB e. V. 57,22
201 445 Kindergarten Murmel Kindergarten Murmel 43,57
259 449 Kindergarten Murmel e. V. Kindergarten Murmel e. V. 53,04
228 409 Kindergarten Stephanistrolche e. V. Stephanistrolche e. V. 48,60
256 408 Kindergruppe  Paulskloster Bärenstark e. V. Kindergruppe Bärenstark 52,72
334 956 Kindergruppe "Goethchen" e.V. Kindergruppe "Goethchen" e.V. 58,49
351 460 Kindergruppe "Knaddel-Daddel" e. V. Kindergruppe "Knaddeldaddel" e. V. 59,35
349 440 Kindergruppe Abraxas e. V. Abraxas 59,35
284 413 Kindergruppe Altstadt e.V. Kindergruppe Altstadt 54,52
268 498 Kindergruppe Balu e. V. Kindergruppe Balu e. V. 53,91
300 503 Kindergruppe Bärenstark Kindergruppe Bärenstark 56,06
354 422 Kindergruppe Blankenburger Straße e. V. Kindergruppe Blankenburger Str. e. V. 59,91
315 423 Kindergruppe Bremer Kindercentrum e. V. Kindergruppe Bremer Kindercentrum e. V. 57,40
288 412 Kindergruppe Delmestr. e.V. Kindergruppe Delmestr. 54,80
310 493 Kindergruppe Findorffer Zwerge e. V. Findorffer Zwerge 57,12
281 490 Kindergruppe Hagenunu e. V. Kindergruppe Hagenunu e. V. 54,41
264 479 Kindergruppe He, Du da e. V. Kindergruppe He, Du da 53,59
324 458 Kindergruppe Kieselknirpse e. V. Kindergruppe Kieselknirpse e. V. 58,18
323 953 Kindergruppe Kleine Vampire e. V. Kinderhaus Kleine Vampire e. V. 58,02
229 415 Kindergruppe Krümel e. V. Kindergruppe Krümel e. V. 48,65
340 406 Kindergruppe Lange Reihe e. V. Lange Reihe e. V. 59,05
273 475 Kindergruppe Sonnenstrahl e. V. Kindergruppe Sonnenstrahl e. V. 54,00
313 958 Kindergruppe Stolberger Str. Kindergruppe Stolberger Straße 57,31
320 462 Kindergruppe Trotz alledem e. V. Trotz Alledem 57,88
317 469 Kindergruppe Trotzköpfe e. V. Trotzköpfe 57,57
332 499 Kindergruppe Villa Kunterbunt e. V. Kindergruppe Villa Kunterbunt e. V. 58,49
237 305 Kinderhaus Dölvestr. e. V. Kinderhaus am Rosenberg 49,49
204 430 Kinderhaus Dölvestr. e.V. Kinderhaus Dölvesstraße 44,15
132 484 Kinderhaus Kodakistan e. V. Kinderhaus Kodakistan e. V. 19,36
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298 405 Kinderhaus Lesum e.V. Kinderhaus Lesum 55,94
348 438 Kinderhaus Malerstr. e. V. Kinderhaus Malerstraße e. V. 59,35
251 404 Kinderhaus Ostertor e. V. Kinderhaus Ostertor 51,92
329 448 Kinderhort Lehrer Lämpel e.V. Kinderhort Lehrer Lämpel 58,29
326 488 Kinderladen Bullerkiste e. V. Bullerkiste e. V. 58,29
248 407 Kinderladen Huchting e. V. Kinderladen Huchting e.V. 51,59
263 426 Kinderladen Pusteblume e. V. Kinderladen Pusteblume 53,54
330 461 Kinderladen Stadtteil-Strolche e. V. Kinderladen Stadtteilstrolche e. V. 58,32
290 481 Kinderladen Sterntaler e. V. Sterntaler 55,08
106 455 Kinder-Leben e. V. Kinder Leben e. V. 0,52
126 513 Kinderoase e. V. Kinderoase 12,77
194 511 Kinderräume GbR Kinderräume GbR 41,86

1 126 KiTa Bremen Kita Marßel -403,19
2 168 KiTa Bremen Kita Pastorenweg -371,56
3 139 KiTa Bremen Kita Wasserturm -363,63
4 119 KiTa Bremen Kita Heinrich-Imbusch-Weg -340,97
5 108 KiTa Bremen Kita Carl-Severing-Straße -337,42
6 130 KiTa Bremen Kita Osterhop -325,37
7 142 KiTa Bremen Kita Amersfoorter Straße -310,24
8 112 KiTa Bremen Kita Grohn - Haus Windeck -280,34
9 152 KiTa Bremen Kita Robinsbalje -235,99

10 148 KiTa Bremen Kita Schwarzer Weg -234,28
11 149 KiTa Bremen Kita Stichnathstraße -226,71
12 111 KiTa Bremen Kita Graubündener Straße -226,08
13 154 KiTa Bremen Kita Kinderhafen Tenever -223,94
15 116 KiTa Bremen Kita Halmerweg -222,52
17 135 KiTa Bremen Kita Zeppelinstraße -211,92
18 159 KiTa Bremen Kita Wischmannstraße -208,69
19 143 KiTa Bremen Kita Mülheimer Straße -208,49
20 175 KiTa Bremen Kita Pfälzer Weg -205,33
21 122 KiTa Bremen Kita An der Höhpost -195,17
22 158 KiTa Bremen Kita Engadiner Straße -194,19
23 102 KiTa Bremen Kita Auf den Hunnen -168,29
24 172 KiTa Bremen Horthaus Grohn -165,69
26 115 KiTa Bremen Kita Haferkamp -157,36
30 161 KiTa Bremen Kita Beckedorfer Str. -139,58
31 120 KiTa Bremen Kita Hohentor -139,44
32 105 KiTa Bremen Kita Bispinger Straße -131,52
34 146 KiTa Bremen Kita Curiestraße -130,09
35 101 KiTa Bremen Kita An Smidts Park -124,85
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36 137 KiTa Bremen Kita Thedinghauser Straße -124,35
39 165 KiTa Bremen Kita bei den drei Pfählen -121,64
40 155 KiTa Bremen Kita Flintacker -120,95
41 103 KiTa Bremen Kita Alt-Aumund -118,62
42 147 KiTa Bremen Kita Kornstraße -118,46
43 132 KiTa Bremen Kita Gleimstraße (Kita im Viertel) -117,82
44 156 KiTa Bremen Kita Heinrich-Seekamp-Straße -115,00
47 163 KiTa Bremen Kita Ortwisch -109,99
51 138 KiTa Bremen Kita Waller Park -95,05
52 118 KiTa Bremen Kinder- und Jugendhaus Warturmer Platz -95,03
54 160 KiTa Bremen Kita Augsburger Straße -87,68
55 127 KiTa Bremen Kita Am Nonnenberg -83,36
56 144 KiTa Bremen Kita Fillerkamp -81,59
59 125 KiTa Bremen Kita Ebenroder Straße -73,24
61 129 KiTa Bremen Kita Schwedenhaus -62,38
62 104 KiTa Bremen Kita Bismarckstraße (Betty-Gleim-Haus) -61,06
63 162 KiTa Bremen Kita Reepschläger Straße -60,95
64 131 KiTa Bremen Kita Roter Sand -59,87
67 167 KiTa Bremen Kita Saarburger Straße -50,61
68 109 KiTa Bremen Kita Delmestraße -48,81
69 110 KiTa Bremen Kita Farge Rekum -47,83
70 133 KiTa Bremen Kinderhaus Löwenzahn -46,89
72 145 KiTa Bremen Kita Leipziger Straße -45,54
73 153 KiTa Bremen Kita Neustadtswall -44,07
74 166 KiTa Bremen Kita Hardenbergstraße -43,75
87 124 KiTa Bremen Kita Lobbendorf -28,62
93 123 KiTa Bremen Kita Lesum -18,83
94 121 KiTa Bremen Kita Hohwisch -16,04

101 164 KiTa Bremen Kita Vorstraße -7,51
103 107 KiTa Bremen Kita Carl-Friedrich-Gauß-Straße -4,66
107 114 KiTa Bremen Kita Arbergen 0,87
110 113 KiTa Bremen Kita Grolland (Blanker Hans) 1,64
114 136 KiTa Bremen Kita St. Magnus 5,60
120 170 KiTa Bremen Kita Engelkestraße 9,69
121 157 KiTa Bremen Kita Fritz-Gansberg-Straße 10,08
125 174 KiTa Bremen Horthaus Dresdener Str. 12,60
153 324 Kita Bremen Soz.päd. Spielkreis in der Kita Auf den Hunnen 30,10
154 150 KiTa Bremen Kita Grolland (Blanker Hans) 30,24
178 134 KiTa Bremen Kita Schönebeck 37,38
218 117 KiTa Bremen Kita Hammersbeck 47,15
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239 333 KiTa Bremen Soz.päd. SPK in der Kita Am Nonnenberg 49,67
292 317 KiTa Bremen Soz.Päd. Spielkreis Roter Sand 55,36
175 247 Kita der Gemeinde Horn II Kita der GEMEINDE HORN II 36,69
212 283 Kita Hünefeldstraße (Elternverein) Kita Hünefeldstraße 45,66
169 383 Kita Technologiepark e. V. Uni-Kids 35,16
328 454 Kleine Panik e. V. Kleine Panik e. V. 58,29
327 463 Kleine Tiger e. V. Kleine Tiger e. V. 58,29
362 437 Kleine Trolle e. V. Kleine Trolle e.V. 60,22
220 962 Kleine Welt e. V. Kleine Welt 47,28
253 439 Kleinkindergruppe Laubfrosch e. V. Kleinkindergruppe Laubfrosch e. V. 52,45
306 450 Krabbelgruppe Wurzelkinder e. V. Krabbelgruppe Wurzelkinder e. V. 56,65
181 459 Kükenstall e. V. Kükenstall e. V. 39,56
266 294 Landesverband Ev. Weserstrolche 53,65
296 565 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen  f. Kinder Krippe Nord Kids 55,69
221 312 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen f. Kinder Krippengruppe des Ev. Kinderhauses Schnecke 47,35
28 206 Landesverband Ev. Tageseinrichtungen für Kinder Kita der Gemeinde Gröpelingen-Oslebshausen -149,75

207 268 Landesverband Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder Kita der Gemeinde Gröpelingen-Oslebshausen 44,74
363 403 Landkindergarten Timmersloh e.V. Landkindergarten Timmersloh 60,22
260 470 Las Mariquitas e. V. Las Mariquitas e. V. 53,09
65 367 Lebenshilfe Bremen e. V. SozPädSPK der Lebenshilfe -59,28

104 365 Lebenshilfe Bremen e. V. SozPädSPK der Lebenshilfe (Post an Träger) -2,17
309 313 Mausekiste e.V. "Mausekiste  e.V." 56,98
357 489 Milchzahn e. V. Milchzahn e. V. 60,22
232 957 Montessori Kinderhaus im Viertel e. V. Montessori Kinderhaus im Viertel e. V. 49,14
291 467 Montessori Kinderhaus Oberneuland e.V. Montessori Kinderhaus Oberneuland 55,29
267 960 Montessori-Hort a. d. Bgm.-Smidt-Schule Montessori-Hort an der Bgm.-Smidt-Schule 53,76
350 478 Mullewapp e. V. Mullewapp e. V. 59,35
242 289 Mütterzentrum Huchting Die Stiftchen 50,43
133 983 Mütterzentrum Huchting e. V. Mütterzentrum Huchting 19,68
191 360 Mütterzentrum Huchting e. V. SozPädSPK Mütterzentrum Huchting 41,33
287 936 Mütterzentrum Huchting e.V. Naturorientierte Kindergarten d. Mütterzentrums Huchting (Grashüpfer) 54,77
190 320 Mütterzentrum Osterholz - Tenever Kinderkrippe Neuwieder Str. 41,13
224 390 Mütterzentrum Osterholz-Tenever e. V. SozPädSPK im Mütterzentrum Osterholz-Tenever 48,07
230 388 Nachbarschaft Neuenkirchener Weg e. V. SozPädSPK im Spielhaus Lüssumer Heide 48,74
173 263 Naturfreundejugend Bremen e. V. Spiel- und Jugendhaus Ratzeburger Straße 36,29
243 436 Neustädter Spatzen e. V. Neustädter Spatzen 50,93
257 334 o. A. o. A. 52,89
143 302 Petri Minis gGmbH 24,96
276 517 Petri Minis gGmbH (in Gründung) MiniMix 54,26
331 425 Picobello e. V. Picobello 58,32
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165 442 Punch & Judy e. V. Englisch/Deutsche Kindergruppe Punch and Judy Ev. 34,46
333 495 Rackzack Elterninitiative Neustadt e. V. Eltern-Kind-Initiative "Rackzack" e. V. 58,49
364 443 Schmetterlinge e. V. Schmetterlinge e. V. 60,22
271 466 Schmuddelkinder e. V. Schmuddelkinder e. V. 53,94
278 477 Schneeweißchen und Rosenrot e.V. Schneeweißchen und Rosenrot e. V. 54,27
359 468 Schnullerbacke e. V. Schnullerbacke (Post an Träger bzw. Vorstand) 60,22
162 401 Schulverein an der Freiligrathstr. e. V. Schulverein an der Freiligrathstr. 33,16
318 487 Socke e. V. Socke e. V. 57,85
219 262 Sozialdienst kath. Frauen Landesverband Bremen e. V. Krippe des Sozialdienst Katholischer Frauen 47,16
179 973 Sozialwerk der Freien Christengemeinde Bremen e. V. Kinder und Jugendzentrum Arche 37,44
78 284 Spastikerhilfe Bremen e. V. Kindertagesstätte Osterholz (Spastikerhilfe) -37,49

170 975 Sportgarten e. V. Projekt offene Hortarbeit im Bürgerhaus Weserterrassen 35,77
149 368 St. Petri Kinder- u. Jugendhilfe SozPädSPK St. Petri (Wühlmäuse I u. II) 28,78
213 303 St. Petri Kinder- u. Jugendhilfe Kita VAHRFALLA 45,91
16 245 St. Petri Kinder- und Jugendhilfe St. Petri Hort Tenever -218,35

216 301 St. Petri Kinder- und Jugendhilfe (in Kooperation mit dem DRK KV Mitte) PrimaverA 46,74
208 411 St. Willehad e. V. St. Willehad 45,02
211 976 Stadtteilfarm Huchting e. V. Stadtteilfarm Huchting 45,59
141 978 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Rönnebeck 24,60
152 998 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Schönebeck 29,66
176 985 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit 36,83
189 969 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Am Mönchshof 41,07
195 986 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. Offene Hortarbeit an der Grundschule Hammersbeck 41,94
214 386 Stadtteilschule Bremen-Nord e. V. SozPädSPK "Schönebecker Schulzwerge" 46,10
289 485 Stadtwichtel e. V. Stadtwichtel (Waldkindergarten) 54,88
301 482 StadtWichtel e.V. StadtWichtel e. V. 56,14
339 410 Sternschnuppe e. V. Sternschnuppe e. V. 59,05
361 392 Sternschnuppe e. V. SozPädSPK Sternschnuppe 60,22
198 974 Technologiepark e. V. "Das Entdeckerhaus" c/o Bruker Daltonik GmbH Kita Technologiepark (Das Entdeckerhaus) 42,98
147 965 The Toddlers e. V. The Toddlers e. V. 28,19
130 288 Tobias-Schule und Kindergarten Bremen e. V. Kita der Tobias Schule 18,17
183 435 Uni-Kindertagesstätte e. V. Uni-Kindertagesstätte e. V. 39,82
283 474 Vegesacker Rasselbande e. V. Vegesacker Rasselbande 54,46
202 473 Verband binationaler Familien & Partnerschaften iaf-Kinderhaus 43,75
157 372 Verein Haus der Zukunft e. V. SozPädSPK des Vereins Haus der Zukunft 30,85
49 271 Verein Nachbarschaftshaus Bremen Na-Kita -97,98

186 446 Verein Riesenzwerge e. V. Kindergruppen Riesenzwerge e. V. 40,83
193 290 Verein z. Förderung d. Waldofpäd.  Br.-Nord e.  V. Waldorfkindergarten Bremen-Nord 41,68
307 329 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Bremen-Nord Waldorf Bremen Nord "Spielkreis" 56,67
124 281 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 12,25
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199 280 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 43,23
262 282 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. 53,28
325 337 Waldorf-Kindergarten Bremen e. V. Waldorf-Spielkreis 58,18
304 452 Zauberlehrlinge e. V. Zauberlehrlinge e. V. 56,39
352 453 Zundertüte e. V. Zundertüte e. V. 59,61
227 447 Zwölf Uhr Club e. V. Zwölf Uhr Club 48,57
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